
BedienungsanleitungDE

Turbo Handlötgerät GT 2000
Wichtig: Lesen Sie diese Gebrauchsanleitung aufmerksam durch, um sich mit dem Gerät 
vertraut zu machen, bevor Sie es an den Gasbehälter anschließen. Bewahren Sie die 
Anweisung auf, um sie von neuem lesen zu können. Händigen Sie bei Weitergabe des 
Gerätes an Dritte auch die Anleitung aus.

Bestimmungsgemäße Verwendung
Dieses Handlötgerät ist zum Weich- und Hartlöten geeignet. 

Zusammenbau und Einstellungen, die vom Hersteller vorgenommen wurden, sind nicht 
zu verändern. Es kann gefährlich sein, eigenmächtig am Gerät bauliche Änderungen vor-
zunehmen, Teile zu entfernen oder andere Teile zu verwenden, die für das Gerät nicht vom 
Hersteller zugelassen sind.

Dieses Gerät darf ausschließlich mit einer handelsüblichen 5 kg, 11 kg oder 33 kg Propangas-
flasche betrieben werden. Diese Propangasflaschen erhalten Sie problemlos im Baumarkt 
oder im Fachhandel. Es kann gefährlich sein, zu versuchen, andersartige Gasbehälter 
anzuschließen.
Achtung: Das Gerät darf nur mit einem geeigneten Druckregler in Betrieb genommen 
werden.

Ausstattung:
(1) Lötbrenner 
(2) Handgriff 
(3) Gasregulierventil für Flammengroß- und Flammenkleinstellung
(4) �Schlauchleitung für Flüssiggas 1,5 m (beiderseitig Kugelzapfenanschluss mit Überwurf-

mutter G 3/8, L.H.)
(5) Druckregler*
(6) Propangasflasche*
(7) Gummidichtung (im Druckregler)
(8) Ablegeständer

Lieferumfang
1 Turbo Handlötgerät GT 2000
1 Schlauchleitung für Flüssiggas 1,5 m
1 Bedienungsanleitung
*Sonderzubehör (separat zu erwerben)

Bitte kontrollieren Sie die Ware auf Vollständigkeit.

Technische Daten:
Gasart: 		  Propan
Gasdruck: 		�  bei Verwendung des CFH-Konstantdruckreglers = 2,5 bar (z.B. Typ 

52114/52268)
Nennwärmebelastung:	 min. 1,65 kW – max. 4,14 kW
Anschlusswert:	 min. 120 g/h – max. 300 g/h
Brennerdurchmesser: 	 24 mm
Gerätekategorie: 	� Konstantdruck 2,5 bar (bei Verwendung eines CFH-Konstantdruck-

reglers – z.B. Typ 52114)

Erklärung der Symbole
Gasregulierventil öffnen = Drehen des Gasregulierventils in Richtung ((+) ON).
Gasregulierventil schließen = Drehen des Gasregulierventils in Richtung ((-) OFF).
P = Propan

  Sicherheits- und Warnhinweise
• �Kontrollieren Sie das Gerät vor Verwendung auf äußere sichtbare Schäden. Nehmen Sie nie 

ein beschädigtes oder heruntergefallenes Gerät in Betrieb.
• Das Gerät darf nicht unter Erdgleiche verwendet werden. 
• Schützen Sie das Gerät und die Propangasflasche (6) vor dem Zugriff von Kindern. 
• Das Gerät darf nicht von Kindern benutzt werden.
• Das Gerät darf ausschließlich im Freien verwendet werden. 
• �Für den Anschluss des Schlauches benötigen Sie einen 19-er Gabelschlüssel. Zum Kontern 

verwenden Sie einen 17-er Gabelschlüssel.
• �Die Montage der Schlauchleitung muss ausschließlich mit einem Gabelschlüsseln der ent-

sprechenden Schlüsselweite erfolgen.
• Beachten Sie die Sicherheitstexte auf der Propangasflasche (6). 
• �Bedienungsanweisung des Druckregelgerätes (Sonderzubehör, muss separat erworben 

werden) beachten.
• �Die Dichtung im Druckregler (Abbildung III,  7) ist vor jedem neuen Anschluss an die Propan-

gasflasche (6) zu prüfen (Sichtprüfung). Benutzen Sie keinen Druckregler mit beschädigter 
oder abgenutzter Dichtung.

• �Während der Installation des Druckreglers (5) sind das Flaschenventil, der Propangasflasche 
(6) und das Gasregulierventil des Handgriffs geschlossen zu halten.

• �Achten Sie stets darauf, dass nach der Beendigung der Arbeit das Propangasflaschenventil 
und das Gasregulierventil (3) völlig geschlossen werden. Danach das Handlötgerät durch 
Abschrauben des Druckreglers (5) von der Propangasflasche (6) trennen.

• �Vor jeder Inbetriebnahme muss das Gerät auf Funktionssicherheit überprüft werden u. a. 
auch der Gasschlauch, der bei spröden, rissigen oder beschädigten Stellen sofort auszu-
tauschen ist. Die größte zulässige Schlauchlänge beträgt 5 m.

• �Führen Sie keinerlei Manipulationen an der Propangasflasche (6), dem Handlötgerät und 
dem Druckregler durch. 

• Die Propangasflasche (6) vor Erwärmen über 50 °C (z. B. Sonneneinstrahlung) schützen. 
• �Der Wechsel der Propangasflasche (6) muss im Freien und fern von allen möglichen Zünd-

quellen, wie offenen Flammen, Zündflammen, elektrischen Kochgeräten und entfernt von 
anderen Personen durchgeführt werden. Rauchen ist beim Behälterwechsel verboten.

• �Falls aus Ihrem Gerät Gas entweicht (Gasgeruch), bringen Sie es sofort an einen Ort mit 
guter Luftzirkulation und ohne Zündquelle, wo das Leck gesucht und behoben werden 
kann. Überprüfen Sie die Dichtheit Ihres Gerätes nur im Freien. Suchen Sie nie ein Leck mit 
einer Flamme, sondern benützen Sie hierzu Seifenlauge. Prüfung niemals in der Nähe von 
brennbaren Materialien und nur fern von anderen Personen durchführen. 

• �Der Inhalt der Propangasflasche (6) ist Propangas und ist brennbar. Propangasflasche vor 
dem Zugriff von Kindern und Unbefugten schützen.

• Die Propangasflasche (6) darf niemals im Flugzeug transportiert werden.
• �Vermeiden Sie den Einsatz des Gerätes in der Nähe von brennbaren Materialien (Papier, Holz 

oder brennbaren Stoffen). Das Gerät erreicht bei normalem Betrieb sehr hohe Temperaturen. 
Brandgefahr!

• �VORSICHT: zugängige Teile können sehr heiß sein (Verletzungsgefahr). Kinder vom Gerät 
fernhalten. Vermeiden Sie ein Berühren des Brenners, solange er heiß ist. Wenn das Gerät 
nicht benutzt wird, bewahren Sie es, vor Staub und Feuchtigkeit geschützt, auf.

• �Den gezündeten Brenner nicht ablegen (Brandgefahr). Gerät nicht bei laufendem Betrieb 
ohne Aufsicht lassen. Vorsicht! Auch nach Gebrauchsende heißen Brenner nicht auf brenn-
baren Materialien ablegen – Brandgefahr! 

• �Das Gerät auch niemals in einer Scheune, in einer Holzlaube oder in der Nähe eines Holz-
zaunes einsetzen.

• �Bei starkem Wind, Regen oder großer Feuchtigkeit ist auf den Einsatz des Gerätes ganz zu 
verzichten. Wird die Flamme durch einen Windstoß ausgeblasen, schließen Sie sofort das 
Gasflaschenventil und das Gasregulierventil (3), damit kein weiteres Gas ausströmen kann.

• �Das Gerät und die Propangasflasche (6) nicht in der Nähe von Wärmequellen aufbewahren 
(Heizungen, Elektrogeräten, Öfen oder starke Sonneneinstrahlung etc.).

Gasschlauch
GAS. Gasart: BUTANE – PROPANE. Produktklassifikation: Klasse 2. Druckklasse: 10 bar. 
Schlauchleitung in Übereinstimmung mit EN 16436-2 für Butan und Propan. Biegeradius: 
max. 24mm (6,3mm). Jede Beschädigung oder Veränderung der ganzen oder Teilen der 
Schlauchleitung macht ihren Austausch notwendig. Jede Modifikation der Schlauchleitung 
ist verboten. Der Schlauch mit Einlage darf keiner Verdrehung oder übermäßiger Biegung 
ausgesetzt werden. Installationen müssen mit den geltenden Regeln und dem Stand der 
Technik übereinstimmen. Die Installationsanleitungen für die Schlauchleitung und des Ge-
rätes müssen befolgt werden, insbesondere für die Lage und Ausrichtung der Verbindungs-
stellen. Diese Schlauchleitung ausschließlich in Anlagen für Butan oder Propan und deren 
Gemische in der Gasphase verwenden. Diese Schlauchleitung nicht für Butan/Propan in der 
flüssigen Phase verwenden. Überprüfen, ob die Länge der Schlauchleitung die Funktion eines 
Sicherheitsgasströmungswächters nicht beeinträchtigt (z. B. EN 16129:2013, A.3, A.4)
Nicht in Bereichen einsetzten, in denen die Temperatur 70 °C übersteigt. Zwei oder mehrere 
Schlauchleitungen mit oder ohne Einlagen dürfen nicht miteinander verbunden werden. 

Ausschließlich für die Verwendung mit Butan und Propan, das durch Gas-Flaschen oder Gas-
Tanks bereitgestellt wird. Vorhandene Dichtungen müssen unbeschädigt und in gutem Zu-
stand sein. Bedienungsanleitung der Geräte beachten, mit welchen der Schlauch verwendet 
wird. Umgebungstemperaturbereich: -30 °C bis +70 °C. 

Zusammenbau
Turbobrenner (1) fest am Handgriff (2) anschrauben. Gleiches gilt für die Befestigung des 
Gasschlauches (4) am Handgriff (2). Zu diesem Gerät wird ein Propangaskonstantdruckregler 
2,5 bar benötigt, den Sie bitte separat erwerben. Verwenden Sie z.B. den Original CFH-Druck-
regler No. 52114 (5).
Dieser Druckregler (5) wird einerseits an den Gasschlauch (4) montiert und andererseits an 
das Ventil der Propangasflasche (6). Der Zusammenbau des Gesamtgerätes erfolgt wie in der 
Abbildung I dargestellt. 

Bevor der Anschluss an die Propangasflasche erfolgt, ist sicherzustellen, dass das Entnahme-
ventil an der Propangasflasche (6) fest geschlossen ist. Gleiches gilt für das Regulierventil am 
Handgriff (3). Bevor nun der Druckregler (5) an die 5 kg, 11 kg oder 33 kg Propangasflasche 
montiert wird, muss das Ventil an der Propangasflasche geschlossen sein. Überprüfen Sie die 
Dichtheit des Gerätes nur im Freien. Prüfen Sie die Dichtung im Druckregler (Zeichnung III, 7) 
vor Anschluss eines neuen Gasbehälters. Die Montage des zusammengebauten Gerätes an 
die Propangasflasche darf ausschließlich nur im Freien erfolgen.

Dichtheitsprüfung
Die Dichtheitsprüfung darf nur im Freien und fern von jeglichen Zündquellen durchgeführt 
werden. Rauchen ist während der Dichtheitsprüfung verboten! 

Bevor Sie das Ventil an der Propangasflasche (6) öffnen, überprüfen Sie, ob am Handgriff (2) 
das Gasregulierventil (3) geschlossen ist (Gasregulierventil schließen = Drehen des Gasregu-
lierventils in Richtung ((-) OFF).

Prüfen Sie nach dem Zusammenbau des Gerätes, später aber vor jedem neuem Gebrauch, 
ob alle Teile gasdicht miteinander verbunden sind. Vergewissern Sie sich, dass die Anschlüsse 
und Verbindungen richtig angebracht und unbeschädigt sind. Öffnen Sie nun das Ventil an 
der Propangasflasche (6). Für die Dichtheitsprüfung verwenden Sie ein Gaslecksuchspray (z.B. 
CFH-No. 52110; dieser Artikel ist im Fachhandel oder Baumarkt erhältlich) oder pinseln Sie die 
gasführenden Teile an ihren Verbindungen mit einer Seifenlauge (z. B. halbes Glas Wasser + 
10 Tropfen Spülmittel) ab. Entstehen kleine Bläschen so ist die Stelle undicht. Auf keinen Fall 
darf diese Prüfung mit einer offenen Flamme durchgeführt werden. Überprüfen Sie die Dicht-
heit des Gerätes nur im Freien. Sollten Sie undichte Stellen feststellen, ist das Ventil an der 
Propangasflasche (6) sofort zu schließen. Danach den Druckregler (5) ordnungsgemäß von 
der Propangasflasche (6) abschrauben. Das Gerät bzw. die undichten Teile vom autorisierten 
Flüssiggasfachhändler überprüfen lassen. Nie ein Gerät mit beschädigten Teilen in Betrieb 
nehmen.

Inbetriebnahme
WICHTIG VOR INBETRIEBNAHME! Die Gasentnahme muss stets bei stehenden Flaschen er-
folgen, um eine Entnahme des Gases in flüssiger Phase zu verhindern. Nicht in geschlossenen 
Räumen arbeiten. Für ausreichend Belüftung sorgen. Betrieb nur am sauberen Arbeitsplatz, 
weit entfernt von brennbaren Stoffen oder fettigen Materialien. Während der Arbeit Augen-
schutzgeräte tragen. Fettfreie Schutzkleidung tragen. Darauf achten, dass kein Gas/Rauch/
Dampf/Aerosol eingeatmet wird. 

Gerät wie beschrieben zusammenbauen. Achten Sie stets darauf, dass der Ablegeständer wie 
in Abbildung II abgebildet, montiert wird. Dadurch kann das Handlötgerät auch bei kurzen 
Arbeitsunterbrechungen problemlos auf dem Ablegeständer abgestellt werden. 

Vor Inbetriebnahme sind das Ventil der Propangasflasche und das Gasregulierventil (3) 
am Handgriff (2) geschlossen. Der Druckregler (5) wird nun an die Propangasflasche (6) 
ordnungsgemäß montiert (Achtung: Linksgewinde). Danach das Gasregulierventil (3) 
am Handgriff (2) und das Ventil an der Gasflasche (6) öffnen und das Gas am Ausgang der 
Brenner (1) mit Hilfe eines Feuerzeuges oder Streichholzes anzünden, ohne jedoch den 
Energiesparhebel zu betätigen. 
Das Gerät mit der Sparflamme kurze Zeit (ca. 20 Sekunden) aufwärmen lassen. Danach 
können Sie den Energiesparhebel langsam betätigen, damit die volle Leistung erreicht wird. 
Bei kurzen Arbeitsunterbrechungen den Energiesparhebel loslassen und die Flamme wird 
automatisch in Kleinstellung gebracht. Bei längeren Arbeitsunterbrechungen (Pausen) ist die 
Gaszufuhr am Flaschenventil (6) zu schließen. Das Handlötgerät noch so lange in Funktion 
lassen, bis auch die restliche Gasmenge aus dem Schlauch verbraucht ist. Danach schließen 
Sie das Gasregulierventil (3) am Handgriff.

Gewerbetreibende (Dachdecker, Gärtner, Baufirmen etc.) müssen beim Einsatz dieses 
Gerätes eine Schlauchbruchsicherung (ohne Abbildung) verwenden, die auch für den 
Normalverbraucher von großem Nutzen ist. Aus Sicherheitsgründen empfehlen wir 
bei dieser Schlauchlänge eine Schlauchbruchsicherung zu montieren. Sollte bei dem 
Schlauch ein Schaden entstehen (z. B. Beschädigung des Schlauches durch einen schar-
fen Gegenstand etc.), so wird durch die Schlauchbruchsicherung sofort die Gaszufuhr 
am Druckregler gesperrt. Dadurch kann kein weiteres Gas ausströmen und schützt den 
Verwender vor einem größeren Schaden. Die Schlauchbruchsicherung (ohne Abbildung 
- CFH Art.-Nr. 52118) gehört nicht zum Lieferumfang.
Das Gerät ausschließlich nur im Freien verwenden.

Ablegeständer:
In der Abbildung II sehen Sie, wie der Ablegeständer (8) vor dem Regulierventil durch Ein-
klemmen montiert wird.

Außerbetriebnahme
Zu aller erst schließen Sie das Gasflaschenventil an der Propangasflasche (6). Das Handlötge-
rät aber noch so lange in Funktion lassen, bis auch die restliche Gasmenge aus dem Schlauch 
verbraucht ist (Schlauch auf normalen Luftdruck bringen. Gerät noch so lange in Funktion 
lassen, bis die restliche Gasmenge aus dem Schlauch verbraucht/verbrannt ist. Durch das 
Schließen des Ventils an der Propangasflasche ( 6) kann kein weiteres Gas in den Schlauch 
eindringen). Danach schließen Sie das Gasregulierventil (3) am Handgriff (2). Lassen Sie den 
Brenner nach Beendigung der Arbeit vollständig auskühlen. Auch nach Gebrauchsende darf 
der heiße Brenner nicht auf brennbare Materialien abgelegt werden – Brandgefahr! Den 
Brenner vor jeder Wiederinbetriebnahme auskühlen lassen.

Wechseln der Propangasflasche 
Das Wechseln der Gasflasche darf nur im Freien, nicht in der Nähe von Zündquellen, nicht in 
der Nähe von Personen und auch nicht in der Nähe von brennbaren Materialien durchge-
führt werden. Vor dem Gasflaschenwechsel stellen Sie sicher, dass die restliche Gasmenge 
aus dem Schlauch verbraucht ist. Vergewissern Sie sich beim Gasflaschenwechsel, dass das 
Ventil an der Propangasflasche fest verschlossen ist. Zum Wechseln der Propangasflasche (6) 
nun den Druckregler (5) von der Propangasflasche (6) abschrauben. Alle anderen Teile des 
Gerätes können fest miteinander verbunden bleiben. Prüfen Sie die Dichtung im Druckreg-
ler (Abbildung III, 7) vor Anschluss eines neuen Gasbehälters. Die Dichtheit des Gerätes ist 
nach jedem Anschluss an die Propangasflasche (6) neu zu prüfen. Wiederbefüllbare Behälter 
(Propangasflasche  6) dürfen ausschließlich vom Flaschenhersteller oder dem autorisierten 
Flüssiggasfachhändler wiederbefüllt werden. Das Wiederbefüllen auf unsachgemäße Weise 
kann zu schweren Unfällen führen.

Lagerung und Transport
Nach Arbeitsende, vor der Lagerung und dem Transport ist das Gerät durch Abschrauben des 
Druckreglers (5) von der Propangasflasche (6) zu trennen. 
Achten Sie darauf, dass der Handlöter mit geschlossenem Gasregulierventil (3) völlig ab-
gekühlt ist, bevor Sie diesen sicher und trocken lagern. Gleiches gilt für den Transport des 
Gerätes, wobei Sie sicherstellen, dass der Handlötbrenner während des Transportes gesichert 
wird und nicht beschädigt werden kann.

Reinigung des Gerätes
Die Reinigung des Gerätes ist bei ausgekühltem Brenner mit einem trockenen Tuch möglich. 
Keine Putzmittel verwenden, da sonst die Brennerlöcher und die Gasdüse verstopfen können.

Wartung + Reparatur 
Nur vorgeschriebene Ersatzteile verwenden. Nie ein Gerät mit einem beschädigten Teil in Be-
trieb nehmen. Reparaturen nur durch einen autorisierten Flüssiggasfachhändler durchführen 
lassen. Im Reparaturfall Gerät an Ihre Verkaufsstelle zurückgeben. Diese kann das Gerät zur 
Wartung und Reparatur an den Hersteller schicken.

Keine Änderung am Gerät vornehmen. Zusammenbau und Einstellungen, die vom Hersteller 
vorgenommen wurden, sind nicht zu verändern. Es kann gefährlich sein, eigenmächtig am 
Gerät bauliche Änderungen vorzunehmen, Teile zu entfernen oder andere Teile zu verwen-
den, die für das Gerät nicht vom Hersteller zugelassen sind.

Entsorgung & Umwelthinweise
Das Gerät ist aus wieder verwertbaren Materialien hergestellt. Für Entsorgung und Recycling 
dieses Gerätes das zuständige örtliche Amt für Recycling oder das Abfallentsorgungsunter-
nehmen kontaktieren.

Gewährleistung
Bitte bewahren Sie den originalen Kassenbon gut auf. Diese Unterlage wird als Nachweis für 
den Kauf benötigt. Im Gewährleistungsfall kontaktieren Sie uns per E-Mail unter info@cfh-
gmbh.de. Wir setzen uns dann unverzüglich mit Ihnen in Verbindung

Das Handlötgerät soll Ihnen über viele Jahre ein nützlicher Helfer sein. 

Die Leistungsangaben in der Bedienungsanleitung beziehen sich auf die Verwendung bei 
einer Umgebungstemperatur von ca. 20°C und bei einer Brenndauer von 15 Minuten mit voll 
geöffnetem Gasregulierknopf. (Wichtige Information: Die Umgebungstemperatur hat einen 
entscheidenden Einfluss auf die Leistung des Gerätes. In der Regel gilt: bei Kälte wird die 
Leistung geringer).

Technische und optische Änderungen vorbehalten.

Operating manualGB

Turbo hand soldering device GT 2000
Important: read this instruction manual carefully to become familiar with the device be-
fore connecting it to the gas. Keep the instructions in a safe place so that you can read 
them again. Hand over the instructions when providing the device to third parties.

Intended Use
This hand-held soldering device is suitable for soft soldering and brazing. 

Assembly and settings of the manufacturer are not to be changed. It can be harmful to make 
structural changes to the device yourself, to remove parts or to use parts other than those 
that the manufacturer has designated for the device.

This device may be operated with a commercially available 5 kg, 11 kg or 33 kg propane cylin-
der only. These propane gas cylinders are readily available at a hardware store or in specialist 
shops. It can be dangerous to try to connect other types of gas cylinders.
Warning: The device is only be operated with a suitable pressure regulator.

Features:
(1) Soldering device 
(2) Handle 
(3) Gas regulating valve for high and low flame adjustment
(4) 1.5m liquid gas hose line (ball stud connection at both ends with G 3/8, L.H. union nut)
(5) Pressure regulator*
(6) Propane gas cylinder*
(7) Rubber seal (in pressure regulator)
(8) Storage stand

Scope of delivery
1 Turbo hand-held GT 2000 soldering device
1 Liquid gas hose, 1.5 m
1 Operating instructions
*Optional Accessories (sold separately)

Please check the goods for completeness.

Technical specifications:
Type of gas: 		   	 Propane
Gas pressure: 		��  When using the CFH constant pressure regulator = 2.5 

bar (e.g. Model   52114/52268)
Temperature threshold level:	 min. 1.65 kW – max. 4.14 kW
Supply rating:		  min. 120 g/h – max. 300 g/h
Burner diameter: 		  24 mm
Device category: 	�	�  Constant pressure 2.5 bar (when using a CFH constant 

pressure regulator – e.g. Model 52114)

Warning symbol explanations
To open the gas regulating valve = turn the gas regulating valve in the ((+) ON) direction.
To close gas regulating valve = turn the gas control valve in the ((-) OFF) direction.
P = propane

  Safety and warning information
• �Always inspect the device for any visible external damage before use. Never use a damaged 

or dropped device.
• The device must not be used under ground. 
• Keep the device and the propane cylinder (6) out of the reach of children. 
• The device must not be used by children.
• The device should only be used outdoors. 
• �To connect the hose, you need a 19-pin open-end wrench. For countering, use a 17-pin 

open-end wrench.
• �The hose line must be assembled with an open-end wrench of the corresponding wrench 

size only.
• Abide by the safety texts on the propane cylinder (6). 
• �Refer to the pressure regulator’s handling instructions (optional accessory, must be purcha-

sed separately).
• �The seal in the pressure regulator (Fig. III, 7) must be checked (inspected) before each re-

connection to the propane cylinder (6). Never use a pressure regulator with a damaged or 
worn seal.

• �the gas regulating valve on the handle must always be kept closed when the pressure regu-
lator (5), the cylinder valve and the propane cylinder (6) are installed.

• �Always ensure that the propane gas cylinder valve and the gas regulating valve (3) are fully 
shut after you finish your work. Then disconnect the hand-held soldering device by unscre-
wing the pressure regulator (5) from the propane gas cylinder (6).

• �The device must be checked for functional safety before each use, and the gas hose must 
be replaced immediately if it shows any signs of being brittle, cracked or damaged. The 
maximum permissible hose length is 5 m.

• �Never tamper with the propane gas cylinder (6), the hand-held soldering device or the 
pressure regulator. 

• Always protect the propane gas cylinder (6) from it being heated above 50 °C (e.g. sunlight). 
• �The propane gas cylinder (6) must always be changed outdoors and away from all possible 

sources of ignition, e.g. naked flames, pilot lights, electrical cooking appliances and be kept 
well away from other people. Smoking is prohibited when changing canisters.

• �If gas escapes from your device (gas smell), immediately move it to a location with good air 
circulation and no ignition source where the leak can be detected and repaired. Check the 
tightness of your device outdoors only. Never use a flame to try and find a leak, always use 
soapy water. Never perform the test near flammable materials and only away from other 
persons. 

• �The propane gas cylinder (6) is filled with flammable propane gas. Keep the propane gas 
cylinder well out of the reach of children and unauthorised people.

• The propane gas cylinder (6) must never be transported in an aircraft.
• �Avoid using the device near flammable materials (paper, wood or inflammable substances). 

The device can reach very high temperatures during normal operation. Danger of fire!
• �CAUTION: accessible parts can be very hot (risk of injury). Keep children away from the 

equipment. Avoid touching the burner while it is hot. Keep the device free from dust and 
moisture when it is not being used.

• �Do not put down the ignited burner (fire hazard). Do not leave the machine unattended 
while it’s running. Caution! Hot burners should not be placed near flammable materials 
after use – Danger of fire! 

• Never use the device in a barn, a wooden gazebo, or near a wooden fence.
• �Do not use the device at all under conditions of strong wind, rain or high levels of humidity. 

If the flame is blown out by a gust of wind, immediately shut the gas cylinder valve and the 
gas regulating valve (3) so that thee gas cannot escape.

• �Do not store the device and the propane cylinder (6) near heat sources (heaters, electrical 
appliances, ovens or in strong sunlight, etc.).

Gas hose
GAS. Gas type: BUTANE – PROPANE. Product classification: Class 2. Pressure class: 10 bar. Hose 
line in as per EN 16436-2 for butane and propane. Bending radius: max. 24 mm (6.3 mm). Any 
damage to or modification (overall or in part) to the hose line will make replacement neces-
sary. Modifying the hose line is forbidden. The hose with the insert must never be subjected 
to twisting or excessive bending. Installations must always comply with the applicable regula-
tions and the state of technology. You must abide by the installation instructions for the hose 
line and the device, especially with regard to the positioning and aligning of the joints. This 
hose line is only to be used in butane or propane systems and their mixtures in the gas phase. 
This hose line is not to be used for butane/propane in their liquid phases. Check to ensure 
that the length of the hose line will not affect the functioning of a safety gas flow monitor 
(e.g. EN 16129: 2013, A.3, A.4).
Do not use it in areas where the temperature might exceed 70 °C. Two or more hose lines with 
or without inserts must not be connected to each other. Only to be used with butane and 
propane supplied through gas bottles or gas tanks. The fitted seals must be undamaged and 
in a good condition. Follow the operating instructions for use of the equipment with which 
the hose is being used. Ambient temperature range: -30 °C to +70 °C. 

Assembly
Screw the turbo burner (1) firmly onto the handle (2). The same applies when the gas hose 
(4) is attached to the handle (2). This device needs a 2.5-bar propane gas constant pressure 
regulator, which has to be purchased separately. For example, you can use an original CFH 
pressure regulator Item No. 52114 (5).
This pressure regulator (5) is fitted inbetween the gas hose (4) and the valve on the propane 
cylinder (6). Assembly of the complete device is shown in Fig. I. 

Ensure that the extraction valve on the propane cylinder (6) is tightly shut before you connect 
the propane cylinder. The same applies to the regulating valve on the handle (3). The valve 
on the cylinder must be shut before the pressure regulator (5) is fitted on a 5 kg, 11 kg or 33 
kg propane gas cylinder. Check the tightness of the device outdoors only. Always check the 
seal in the pressure regulator (Fig. III, 7) before you connect a new gas canister. The assembled 
device is only be fitted to the propane gas cylinder outdoors.

Leak testing
The leak test may only be performed outdoors and away from any sources of ignition. Smo-
king is prohibited during the leak test! 

Always check whether the gas regulating valve (3) on the handle (2) is shut (shuting the gas 
regulating valve = turning the gas regulating valve in the ((-) OFF) direction) before you open 
the valve on the propane gas cylinder (6).

After assembling the device, and before each use, check whether all parts are gas-tight. Make 
sure that the terminals and connections are in place and damage-free. Now open the valve 
on the propane gas cylinder (6). For the leak test, use a gas leak detection spray (e.g. CFH-No. 
52110; this item is available from specialist shops or DIY stores) or brush the gas-carrying 
parts at their connections with a soapy water (e.g. half a glass of water + 10 drops of deter-
gent). If small bubbles form, the area has a leak. Under no circumstances shall this test be per-
formed with a naked flame. Check the tightness of the device outdoors only. Shut the valve 
on the propane gas cylinder (6) immediately if you notice any leaks. Then correctly unscrew 
the pressure regulator (5) from the propane gas cylinder (6). Have the device or leaking parts 
checked by an authorised LPG dealer. Never operate a device with damaged parts.

Starting-up
IMPORTANT BEFORE OPERATING! Gas extraction must always be from upright bottles to 
prevent the gas from being extracted in its liquid state. Do not work indoors. Ensure adequate 
ventilation. Operate in a clean work place, far from combustible materials or greasy materials. 
Wear eye protection while working. Wear grease-free protective clothing. Make sure you 
don’t inhale any gas/smoke/vapour/aerosol. 

Assemble the device as described. Always ensure that the stand is fitted as shown in Fig. II. 
Doing so will ensure that the hand-held soldering device can be easily supported by the 
stand in the event of brief work interruptions. 

Always ensure that the valve on the propane gas cylinder and the gas regulating valve (3) on 
the handle (2) are shut before starting. The pressure regulator (5) is now mounted correctly 
on the propane gas cylinder (6) (Note: left-hand thread). Then open the gas regulating valve 
(3) on the handle (2) and the valve on the gas cylinder (6) and light the gas at the burner out-
let (1) using a lighter or match, but without activating the energy-saving lever. 
Allow the device to warm up for a short time (about 20 seconds) using the low-pressure fla-
me. Now you can slowly press the energy saving lever down to reach full power. In the event 
of brief work interruptions, release the energy-saving lever and the flame will be reduced 
automatically. Shut off the gas supply at the cylinder valve (6) during longer periods of inacti-
vity (breaks). Keep the hand-held soldering device going until all of the gas remaining in the 
hose has been used up. Then shut the gas regulating valve (3) on the handle.

Tradespeople (roofers, gardeners, construction companies, etc.) must always use a hose 
rupture protection device (not shown) when using this device, and this could be of gre-
at benefit to a private consumer as well. For safety reasons, we recommend installing a 
hose rupture protection for this hose length. If the hose is damaged (e.g. damage cau-
sed by a sharp object, etc.), then the hose rupture protection will immediately block the 

gas supply going to the pressure regulator. This ensures that no more gas can escape, 
and it protects the user from possible severe injuries. The hose rupture protection 
device (not shown, CFH Item No. 52118) is not part of the package.
Only use the device outdoors.

Stand:
How the stand (8) is mounted in front of the regulating valve by clamping is shown in Fig. II.

Switching off
First shut the gas cylinder valve on the propane gas cylinder (6). Keep the hand-held solde-
ring device going until all of the gas remaining in the hose has been used up (returning the 
hose back to normal air pressure. Keep the burner going until the remaining amount of gas 
from the hose has been used up or burned up. Gas cannot enter the hose if the the valve on 
the propane gas cylinder (6) is shut. Then shut the gas regulating valve (3) on the handle (2). 
Allow the burner to cool completely after finishing work. Even after end of use, the hot burner 
must not be placed near flammable materials – Fire hazard! Allow the burner to cool down 
before each restart.

Changing the propane cylinder 
The cylinder may only be replaced outdoors, away from sources of ignition, away from 
people, and away from flammable materials. Make sure that the remaining amount of gas 
from the hose has been used up before replacing the gas cylinder. Make sure that the valve 
on the propane cylinder is tightly closed when replacing the gas cylinder. Unscrew the pres-
sure regulator (5) from the propane gas cylinder (6) if you want to change the propane gas 
cylinder (6). All other parts of the device can remain firmly connected. Always check the seal 
in the pressure regulator (Fig. III, 7) before connecting a new gas cylinder. The tightness of the 
device must be checked again after each reconnection to the propane gas cylinder (6). Refilla-
ble containers, i.e. propane gas cylinder (6), isto  only be refilled by the cylinder manufacturer 
or an authorised LPG dealer. Improper refill can cause serious accidents.

Storage and transport
The device must always be disconnected from the propane gas cylinder (6) by unscrewing 
the pressure regulator (5) after you finish your work and before storage or transport. 
Always ensure that the hand-held soldering device with shut gas regulating valve (3) has fully 
cooled down before storing it in a safe and dry place. The same applies to transporting the 
device, whereby you must ensure that the hand-held soldering device is well secured and 
cannot be damaged during transport.

Cleaning the device
It is possible to clean the device with a dry cloth when the burner is cool. Do not use any cle-
ansing agents because the openings in the burner and the gas nozzle could become blocked.

Maintenance + repair 
Use the specified replacement parts only. Never operate a device with a damaged part. Re-
pairs may be performed by an authorised LPG dealer only. In case of repair, return the device 
to your point of sale. They can then send the device to the manufacturer for maintenance and 
repair.

Do not make any changes to the device. Assembly and settings of the manufacturer are not 
to be changed. It can be harmful to make structural changes to the device yourself, to remove 
parts or to use parts other than those that the manufacturer has designated for the device.

Disposal & environmental information
The device is made of recyclable materials. Contact your local waste disposal office or waste 
disposal company for disposal and recycling of this device.

Guarantee
Always keep the original receipt in a safe place. This document is needed as proof of purcha-
se. Contact us via e-mail at: info@cfh-gmbh.de if you have a guarantee claim. We will contact 
you immediately.

The hand-held soldering device will be your helpful companion for many years to come. 

Performance data in the operating instructions refer to use in an ambient temperature of 
approx. 20 °C and burning time of 15 minutes with the throttle control knob fully open. (Im-
portant information: The ambient air temperature will have a significant effect on the device’s 
power. In general, the following applies: the performance dissipates in cold environments).

We reserve the right to make technical and visual changes.

Mode d‘emploiFR

Appareil de brasage manuel turbo GT 2000
Important : lire attentivement ce manuel d’instructions pour se familiariser avec l’ap-
pareil avant de le raccorder au gaz. Conservez les instructions dans un endroit sûr afin 
de pouvoir les lire de nouveau. Remettez les instructions lors de la remise de l’appareil 
à des tiers.

Utilisation prévue
Cet appareil de soudage portatif est adapté à la soudure ou au brasage tendre. 

L’assemblage et les réglages du fabricant ne doivent pas être modifiés. Il peut être dangereux 
d’apporter des modifications structurelles à l’appareil soi-même, d’enlever des pièces ou 
d’utiliser des pièces autres que celles désignées par le fabricant pour l’appareil.

Ce dispositif doit seulement être utilisé avec une bouteille de propane disponible dans le 
commerce de 5 kg, 11 kg ou 33 kg. Ces bouteilles de gaz propane se trouvent facilement dans 
un magasin de bricolage ou dans des magasins spécialisés. Il peut être dangereux d’essayer 
de connecter d’autres types de bouteilles de gaz.
Avertissement : l’appareil doit uniquement être utilisé avec un régulateur de pression 
approprié.

Caractéristiques :
(1) Appareil de brasage 
(2) Poignée 
(3) Soupape de régulation de gaz pour le réglage de la flamme haute et basse
(4) �Flexible de gaz liquide de 1,5 m (raccord à rotule aux deux extrémités avec écrou-raccord 

G 3/8, L.H.)
(5) Régulateur de pression*
(6) Bouteille de gaz propane*
(7) Joint en caoutchouc (dans le régulateur de pression)
(8) Support de stockage

Étendue de la livraison
1 Appareil de brasage manuel turbo GT 2000
1 Flexible de gaz liquide, 1,5 m
1 Manuel d’utilisation
* Accessoires en option (vendus séparément)

Vérifier que la livraison est complète.

Spécifications techniques :
Type de gaz : 		  Propane
Pression du gaz : 		�  Lors de l’utilisation du régulateur de pression constan-

te CFH = 2,5 bar (par ex. modèle 52114/52268)
Niveau de seuil de température :	 min. 1,65 kW – max. 4,14 kW
Alimentation nominale :		  min. 120 g/h – max. 300 g/h
Diamètre du brûleur : 		  24 mm
Catégorie d’appareil : 		�  Pression constante de 2,5 bar (en cas d’utilisation d’un 

Régulateur de pression constante CFH - par ex. modèle 
52114)

Explication des symboles d’avertissement
Pour ouvrir la valve de régulation de gaz = tourner la valve de régulation de gaz dans le sens 
(+) MARCHE.
Pour fermer la valve de régulation de gaz = tourner la valve de régulation de gaz dans le sens 
(-) ARRÊT.
P = propane

  Informations de sécurité et d’avertissement
• �Vérifiez toujours visuellement que l’appareil n’est pas endommagé extérieurement avant de 

l’utiliser. N’utilisez jamais un appareil endommagé ou qui est tombé.
• L’appareil ne doit pas être utilisé de manière souterraine. 
• Conservez l’appareil et la bouteille de gaz propane (6) hors de portée des enfants. 
• L’appareil ne doit pas être utilisé par des enfants.
• L’appareil doit être utilisé exclusivement à l’extérieur. 
• �Pour raccorder le flexible, vous avez besoin d’une clé à fourche à 19 broches. Pour contrer 

l’effet, utilisez une clé à fourche de 17 broches.
• �La conduite de flexible doit être assemblée avec une clé à fourche de la taille correspondan-

te uniquement.
• Respectez les consignes de sécurité figurant sur la bouteille de propane (6). 
• �Reportez-vous aux instructions de maniement du régulateur de pression (accessoire en 

option, à acheter séparément).
• �Le joint dans le régulateur de pression (Fig. III, 7) doit être vérifié (inspecté) avant chaque 

reconnexion à la bouteille de propane (6). Ne jamais utiliser un régulateur de pression avec 
un joint endommagé ou usé.

• �la soupape de régulation de gaz sur la poignée doit toujours être maintenue fermée lorsque 
le régulateur de pression (5), la soupape de la bouteille et la bouteille de propane (6) sont 
installés.

• �Assurez-vous toujours que la soupape de la bouteille de gaz propane et la soupape de 
régulation du gaz (3) sont complètement fermées après avoir terminé le travail. Déconnec-
tez ensuite l’appareil de brasage manuel en dévissant le régulateur de pression (5) de la 
bouteille de propane (6).

• �La sécurité fonctionnelle de l’appareil doit être vérifiée avant chaque utilisation, et le tuyau 
de gaz doit être remplacé immédiatement s’il montre des signes de cassure, de craquelure 
ou de détérioration. La longueur maximale admissible du tuyau est de 5 m.

• �Ne modifiez pas la bouteille de propane (6), l’appareil de brasage manuel ni le régulateur de 
pression. 

• �Protégez toujours la bouteille de gaz propane (6) de la chaleur à plus de 50 °C (par ex. au 
soleil). 

• �La bouteille de gaz propane (6) doit toujours être remplacée à l’extérieur et loin de toute 
source possible d’inflammation, telle qu’une flamme nue, une veilleuse, un appareil de 
cuisson électrique et des personnes présentes. Il est interdit de fumer lors du changement 
de la cartouche de gaz.

• �Si du gaz s’échappe de votre appareil (odeur de gaz), transportez immédiatement l’appareil 
dans un lieu bien aéré et sans source d’étincelles, où vous pourrez localiser et éliminer la 
fuite. Vérifiez l’étanchéité de l’appareil à l’extérieur uniquement. N’utilisez jamais de flamme 

pour essayer de trouver une fuite, utilisez toujours de l’eau savonneuse. Ne jamais effectuer 
le test à proximité de matériaux inflammables et procéder uniquement à l’écart des autres 
personnes. 

• �La bouteille de gaz propane (6) est remplie de gaz propane inflammable. Conservez la bou-
teille de gaz propane hors de portée des enfants et des personnes non autorisées.

• La bouteille de gaz propane (6) ne doit jamais être transportée en avion.
• �Éviter d’utiliser l’appareil à proximité de matériaux inflammables (papier, bois ou substances 

inflammables). L’appareil atteint de très hautes températures en service normal. Danger 
d’incendie !

• �ATTENTION : les parties accessibles peuvent être brûlantes (risque de blessures). Ne pas 
laisser l’équipement à la portée des enfants. Éviter de toucher le chalumeau lorsqu’il est 
chaud. Conserver l’appareil à l’abri de la poussière et de l’humidité lorsqu’il n’est pas utilisé.

• �Ne pas poser par terre le brûleur allumé (risque d’incendie). Ne pas laisser la machine en 
action sans surveillance. Prudence ! Les brûleurs chauds ne doivent pas être placés à proxi-
mité de matériaux inflammables après utilisation – Risque d’incendie ! 

• �Ne jamais utiliser l’appareil dans une grange, sur une terrasse couverte en bois, ou à proximi-
té d’une clôture en bois.

• �Ne pas utiliser l’appareil dans des conditions de vent fort, pluie ou humidité élevée. Si la 
flamme est éteinte par un coup de vent, fermez immédiatement la soupape de la bouteille 
de gaz et la soupape de régulation du gaz (3) pour que le gaz ne puisse pas s’échapper.

• �Ne conservez pas l’appareil et la bouteille de gaz propane (6) à proximité de sources de 
chaleur (chauffages, appareils électriques, fours ou rayonnement solaire intense, etc.).

Flexible de gaz
GAZ. Type de gaz : BUTANE – PROPANE. Classification du produit : Classe 2. Classe de pression 
: 10 bar. Conduite flexible conforme à la norme EN 16436-2 pour le butane et le propane. Ray-
on de courbure : max. 24 mm (6,3 mm). Tout endommagement ou modification (globalement 
ou en partie) de la conduite flexible rend le remplacement nécessaire. Toute modification 
de la conduite flexible est interdite. Le flexible avec l’insert ne doit jamais être soumis à une 
torsion ou à une flexion excessive. Les installations doivent toujours être conformes aux 
réglementations applicables et à l’état de la technologie. Vous devez respecter les instructions 
d’installation de la conduite flexible et de l’appareil, notamment en ce qui concerne le posi-
tionnement et l’alignement des joints. Cette conduite flexible ne doit être utilisée que dans 
les systèmes au butane ou au propane et leurs mélanges en phase gazeuse. Cette conduite 
flexible ne doit pas être utilisée pour le butane/propane dans leurs phases liquides. Vérifier 
que la longueur de la conduite flexible n’affecte pas le fonctionnement d’un contrôleur de 
débit de gaz de sécurité (par exemple, EN 16129 : 2013, A.3, A.4).
Ne pas l’utiliser dans des zones où la température peut dépasser 70 °C. Deux ou plusieurs 
conduites flexibles avec ou sans inserts ne doivent pas être connectées les unes aux autres. 
À utiliser uniquement avec du butane et du propane fournis par des bouteilles de gaz ou des 
réservoirs de gaz. Les joints montés doivent être en bon état et non endommagés. Suivez les 
instructions de fonctionnement pour l’utilisation de l’équipement avec lequel le flexible est 
utilisé. Plage de température ambiante : -30 °C à +70 °C. 

Montage
Vissez fermement le brûleur turbo (1) sur la poignée (2). Il en est de même lorsque le flexible 
de gaz (4) est fixé à la poignée (2). Cet appareil a besoin d’un régulateur de pression constan-
te du gaz à 2,5 bars, qui doit être acheté séparément. Par exemple, vous pouvez utiliser un 
régulateur de pression CFH d’origine Article n° 52114 (5).

Ce régulateur de pression (5) est monté entre le flexible de gaz (4) et la soupape sur la bou-
teille de propane (6). Le montage de l’appareil complet est représenté par la fig. I. 

Assurez-vous que la valve d’extraction de la bouteille de propane (6) est bien fermée avant 
de raccorder la bouteille de propane. Il en est de même pour la soupape de régulation sur 
la poignée (3). La soupape sur la bouteille doit être fermée avant d’installer le régulateur de 
pression (5) sur une bouteille de gaz propane de 5 kg, 11 kg ou 33 kg. Vérifier l’étanchéité de 
l’appareil à l’extérieur uniquement. Vérifiez toujours le joint du régulateur de pression (Fig. 
III, 7) avant de raccorder une nouvelle bouteille de gaz. L’appareil assemblé est uniquement 
installé sur la bouteille de gaz propane à l’extérieur.

Test de fuite
Le test d’étanchéité doit seulement être effectué à l’extérieur et à l’écart de toute source 
d’inflammation. Il est strictement interdit de fumer pendant le test d’étanchéité ! 

Vérifiez toujours que la soupape de régulation de gaz (3) sur la poignée (2) est fermée (fermer 
la soupape de régulation de gaz = tourner la soupape de régulation de gaz dans le sens (-) 
ARRÊT/OFF) avant d’ouvrir la soupape de la bouteille de gaz propane (6).

Après avoir assemblé l’appareil et avant chaque utilisation, vérifiez toujours l’étanchéité de 
toutes les pièces. S’assurer que les bornes et les raccordements sont bien en place et non 
endommagés. Ouvrez maintenant la soupape sur la bouteille de gaz propane (6). Pour le test 
d’étanchéité, utilisez un spray de détection de fuite de gaz (par exemple, CFH-N° 52110 ; cet 
article est disponible dans les magasins spécialisés ou les magasins de bricolage) ou frottez 
les raccords des pièces véhiculant du gaz avec de l’eau savonneuse (par ex. un demi-verre 
d’eau + 10 gouttes de détergent). Si des petites bulles se forment, cela signifie que la zone 
présente une fuite. Ce test ne doit en aucun cas être effectué avec une flamme nue. Vérifier 
l’étanchéité de l’appareil à l’extérieur uniquement. Fermez immédiatement la soupape de 
la bouteille de gaz propane (6) si vous détectez des fuites. Dévissez ensuite correctement le 
régulateur de pression (5) de la bouteille de gaz propane (6). Faites contrôler l’appareil ou les 
pièces qui présentent une fuite par un revendeur de GPL agréé. N’utilisez jamais un appareil 
dont les pièces sont endommagées.

Démarrage
IMPORTANT AVANT UTILISATION ! L’extraction du gaz doit toujours se faire à partir de 
bouteilles en position verticale pour éviter que le gaz soit extrait dans son état liquide. Ne 
travaillez pas à l’intérieur. Assurez une ventilation adéquate. Opérez dans un lieu de travail 
propre, loin de matériaux combustibles ou de matières grasses. Portez des lunettes de protec-
tion lorsque vous travaillez. Portez des vêtements de protection sans graisse. Veillez à ne pas 
inhaler de gaz/fumée/vapeur/aérosol. 

Assemblez l’appareil tel qu’il est décrit. Assurez-vous toujours que le support est monté 
comme indiqué sur la fig. II. Cela permet de s’assurer que l’appareil de soudage portatif peut 
être facilement soutenu par le support en cas de courte interruption du travail. 

Assurez-vous toujours que la soupape sur la bouteille de gaz propane et la soupape de régu-
lation de gaz (3) sur la poignée (2) sont fermées avant de commencer. Le régulateur de pres-
sion (5) est maintenant correctement monté sur la bouteille de gaz propane (6) (Remarque 
: filetage à gauche). Ouvrez ensuite la soupape de régulation du gaz (3) sur la poignée (2) 
ainsi que la soupape sur la bouteille de gaz (6) et allumez le gaz à la sortie du brûleur (1) à l’ai-
de d’un allume-feu ou d’une allumette, mais sans toucher le levier d’économie d’énergie. 
Laissez chauffer l’appareil pendant une courte période (environ 20 secondes) en utilisant la 
flamme basse pression. Vous pouvez maintenant appuyer lentement sur le levier d’économie 
d’énergie pour obtenir une puissance maximale. En cas de courte interruption du travail, 
relâchez le levier d’économie d’énergie et la flamme sera automatiquement réduite. Coupez 
l’alimentation en gaz au niveau de la soupape de la bouteille (6) pendant de longues périodes 
d’inactivité (interruptions d’utilisation). Laissez le dispositif de soudage portatif en marche 
jusqu’à ce que tout le gaz restant dans le tuyau ait été utilisé. Fermez ensuite la soupape de 
régulation de gaz (3) sur la poignée.

Les professionnels (couvreurs, jardiniers, sociétés de construction, etc.) doivent 
toujours utiliser un dispositif de protection anti-rupture de tuyau (non illustré) lors de 
l’utilisation de cet appareil, et ce dispositif pourrait aussi être très utile pour un con-
sommateur privé. Avec cette longueur de tuyau nous recommandons, pour des raisons 
de sécurité, d’installer une protection contre la rupture de tuyau. Si le flexible de gaz est 
endommagé (par ex. si le flexible est endommagé par un objet pointu, etc.), le dispositif 
de sécurité anti-rupture de tuyau bloquera immédiatement l’alimentation en gaz qui 
s’écoule vers le régulateur de pression. Cela garantit que du gaz ne peut plus s’échapper 
et protège l’utilisateur contre des blessures graves. Le dispositif de protection contre la 
rupture de tuyau (non illustré, Article CFH nº 52118) ne fait pas partie de l’ensemble.
Utilisez l’appareil uniquement en plein air.

Support :
La manière dont le support (8) est monté devant la soupape de régulation par serrage est 
indiquée sur la Fig. II.

Éteindre
D’abord, fermez la soupape de la bouteille de gaz sur la bouteille de gaz propane (6). Gardez 
l’appareil de soudage portatif en marche jusqu’à ce que tout le gaz restant dans le tuyau ait 
été utilisé (retour du tuyau à la pression d’air normale. Laissez le brûleur en marche jusqu’à ce 
que la quantité de gaz restante dans le flexible soit épuisée ou consommée. Le gaz ne peut 
pas entrer dans le flexible si la soupape de la bouteille de gaz propane (6) est fermée. Fermez 
ensuite la soupape de régulation de gaz (3) sur la poignée (2). Laissez le brûleur refroidir com-
plètement après la fin du travail. Même après la fin de l’utilisation, le brûleur chaud ne doit 
pas être placé à proximité de matériaux inflammables – Risque d’incendie ! Laissez refroidir 
le brûleur avant chaque redémarrage.

Changement de la bouteille de propane 
La bouteille doit être remplacée uniquement à l’extérieur, à l’écart de sources d’inflammation, 
des personnes et à l’écart de matériaux inflammables. Assurez-vous que la quantité de gaz 
restante dans le flexible a été consommée avant de remplacer la bouteille de gaz. Assurez-
vous que la valve sur la bouteille de propane est bien fermée lors du remplacement de la 
bouteille de gaz. Dévissez le régulateur de pression (5) de la bouteille de gaz propane (6) si 
vous souhaitez changer la bouteille de gaz propane (6). Toutes les autres parties de l’appareil 
peuvent rester fermement raccordées. Vérifiez toujours le joint du régulateur de pression (Fig. 
III, 7) avant de raccorder une nouvelle bouteille de gaz. L’étanchéité de l’appareil doit être à 
nouveau vérifiée après chaque reconnexion à la bouteille de gaz propane (6). Les bouteilles 
rechargeables, c’est-à-dire les bouteilles de gaz propane (6), ne doivent être rechargées que 
par le fabricant de la bouteille ou par un concessionnaire GPL agréé. Un remplissage incorrect 
peut provoquer des accidents graves.

Rangement et transport
L’appareil doit toujours être déconnecté de la bouteille de gaz propane (6) en dévissant le 
régulateur de pression (5) une fois le travail terminé et avant de le ranger ou de le transporter. 
Assurez-vous toujours que l’appareil de brasage manuel avec soupape de régulation de gaz 
fermée (3) a complètement refroidi avant de le ranger dans un endroit sûr et sec. Il en va de 
même pour le transport de l’appareil, au cours duquel vous devez vous assurer que l’appareil 
de soudage portatif est bien calé et qu’il ne peut pas être endommagé pendant le transport.

Nettoyage de l’appareil
Il est possible de nettoyer l’appareil avec un chiffon sec lorsque le brûleur est froid. Ne pas 
utiliser de produits de nettoyage car ils pourraient boucher les trous du chalumeau et la buse 
de gaz.

Entretien + réparation 
Utiliser uniquement les pièces de rechange spécifiées. Ne jamais utiliser un appareil avec une 
pièce endommagée. Les réparations peuvent seulement être effectuées par un revendeur de 
GPL agréé. En cas de réparation, renvoyez l’appareil au point de vente. Il peut ensuite envoyer 
l’appareil au fabricant pour l’entretien et la réparation.

N’apporter aucune modification à l’appareil. L’assemblage et les réglages du fabricant ne 
doivent pas être modifiés. Il peut être dangereux d’apporter des modifications structurelles à 
l’appareil soi-même, d’enlever des pièces ou d’utiliser des pièces autres que celles désignées 
par le fabricant pour l’appareil.

Mise au rebut et informations environnementales
L’appareil est fabriqué à partir de matériaux recyclables. Contactez votre bureau local d’éli-
mination des déchets ou votre entreprise d’élimination des déchets pour l’élimination et le 
recyclage de cet appareil.

Garantie
Conservez toujours l’original du ticket de caisse dans un endroit sûr. Ce document est néces-
saire comme preuve d’achat. Contactez-nous par e-mail à l’adresse info@cfh-gmbh.de si vous 
déposez une demande de garantie. Nous vous contacterons immédiatement.

L’appareil de soudage portatif vous sera très utile pendant de nombreuses années. 

Les données de performance indiquées dans le manuel d’utilisation se réfèrent à une utilisa-
tion à une température ambiante d’environ 20 °C et une durée de combustion de 15 minutes 
avec la manette de commande des gaz complètement ouverte. (Information importante : La 
température de l’air ambiant aura un effet significatif sur la puissance de l’appareil. En géné-
ral, ce qui suit s’applique : la performance se dissipe dans des environnements froids).

Nous nous réservons le droit de procéder à des modifications techniques et visuelles.

Istruzioni d´usoIT

Apparecchio per saldatura manuale turbo GT 2000
Importante: leggere attentamente il presente manuale di istruzioni per acquisire fami-
liarità con l’apparecchio prima di collegarlo al gas. Conservare le istruzioni in un luogo 
sicuro in modo che sia possibile rileggerle. Fornire le istruzioni in caso di consegna del 
dispositivo a terze parti.

Uso previsto
Questo apparecchio per la saldatura manuale è adatto per la saldatura dolce e la brasatura. 

Montaggio e impostazioni del produttore non devono essere modificati. Può essere dannoso 
apportare autonomamente modifiche strutturali all’apparecchio, rimuovere parti o utilizzare 
parti diverse da quelle designate dal produttore per l’apparecchio.

Questo apparecchio può essere utilizzato solo con una bombola di propano da 5 kg, 11 kg o 
33 kg disponibile in commercio. Queste bombole di gas propano sono facilmente disponibili 
in un negozio di ferramenta o nei negozi specializzati. Può essere pericoloso provare a 
collegare altri tipi di bombole di gas.
Avvertenza: l’apparecchio deve essere utilizzato solo con un regolatore di pressione 
adatto.

Caratteristiche:
(1) Apparecchio per saldatura 
(2) Impugnatura 
(3) Valvola di regolazione del gas per la regolazione delle fiamme alte e basse
(4) �Linea del tubo flessibile del gas liquido da 1,5 m (connessione a sfera su entrambe le 

estremità con dado di raccordo G 3/8, SX)
(5) Regolatore di pressione*
(6) Bombola di gas propano*
(7) Guarnizione di gomma (nel regolatore di pressione)
(8) Supporto di conservazione

Ambito della fornitura
1 Apparecchio per saldatura manuale turbo GT 2000
1 tubo flessibile di gas liquido, 1,5 m
1 Istruzioni d’uso
*Accessori opzionali (venduti separatamente)

Controllare la completezza della merce.

Specifiche tecniche:
Tipo di gas: 			   Propano
Pressione del gas: 		�  Quando si usa il regolatore di pressione costante CFH = 

2,5 bar (es. modello 52114/52268)
Livello della soglia di temperatura:	 min 1,65 kW – max 4,14 kW
Valore nominale di alimentazione:	 min 120 g/h – max 300 g/h
Diametro del bruciatore: 		 24 mm
Categoria dell’apparecchio: 	� pressione costante 2,5 bar (quando si utilizza un rego-

latore di pressione costante CFH – es. modello 52114)

Spiegazioni dei simboli di avvertenza
Per aprire la valvola di regolazione del gas = ruotare la valvola di regolazione del gas in 
direzione ((+) ON).
Per chiudere la valvola di regolazione del gas = ruotare la valvola di regolazione del gas in 
direzione ((-) OFF).
P = propano

  Informazioni di sicurezza e di avvertenza
• �Ispezionare sempre l’apparecchio per eventuali danni esterni visibili prima dell’uso. Non 

utilizzare mai un apparecchio danneggiato o fatto cadere.
• L’apparecchio non deve essere utilizzato sottoterra. 
• Tenere l’apparecchio e la bombola di gas propano (6) al di fuori della portata dei bambini. 
• L’apparecchio non deve essere utilizzato da bambini.
• L’apparecchio deve essere utilizzato solo all’aperto. 
• �Per collegare il tubo flessibile, è necessaria una chiave aperta da 19. Per l’opposizione, utiliz-

zare una chiave aperta da 17.
• �La linea del tubo flessibile deve essere assemblata solo con una chiave aperta della dimen-

sione della chiave corrispondente.
• Rispettare i testi sulla sicurezza sulla bombola di gas propano (6). 
• �Fare riferimento alle istruzioni di gestione del regolatore di pressione (accessorio opzionale, 

da acquistare separatamente).
• �La guarnizione del regolatore di pressione (Fig. III, 7) deve essere controllata (ispezionata) 

prima di ogni ricollegamento alla bombola di gas propano (6). Non utilizzare mai un regola-
tore di pressione con guarnizione danneggiata o usurata.

• �La valvola di regolazione del gas sull’impugnatura deve essere sempre chiusa quando il 
regolatore di pressione (5), la valvola della bombola e la bombola di gas propano (6) sono 
installati.

• �Assicurarsi sempre che la valvola della bombola di gas propano e la valvola di regolazione 
del gas (3) siano completamente chiuse al termine del lavoro. Scollegare quindi l’appa-
recchio per saldatura manuale svitando il regolatore di pressione (5) dalla bombola di gas 
propano (6).

• �L’apparecchio deve essere controllato per garantire la sicurezza funzionale prima di ciascun 
uso e il tubo flessibile del gas deve essere sostituito immediatamente se mostra segni di 
fragilità, rotture o danni. La lunghezza massima consentita del tubo flessibile è di 5 m.

• �Non manomettere mai la bombola di gas propano (6), l’apparecchio per saldatura manuale 
o il regolatore di pressione. 

• �Tenere sempre la bombola di gas propano (6) al riparo da temperature superiori a 50 °C (ad 
es. esposizione diretta alla luce solare). 

• �La bombola di gas propano (6) deve essere sempre sostituita all’esterno e lontano da tutte 
le possibili fonti di accensione, ad es. fiamme libere, fiamme pilota, apparecchi di cottura 
elettrici e tenuta ben lontano da altre persone. È vietato fumare quando si cambiano i 
contenitori.

• �Se l’apparecchiatura dovesse avere delle perdite di gas (odore di gas), portarla subito 
all’aperto in un luogo con buona circolazione d’aria e dove non vi sia possibilità che si 
incendi, dove è possibile cercare ed eliminare la perdita. Controllare la tenuta dell’apparec-
chio solo all’aperto. Non usare mai una fiamma per cercare una perdita, usare sempre acqua 
saponata. Non eseguire mai il test vicino a materiali infiammabili e lontano da altre persone. 

• �La bombola di gas propano (6) è piena di gas propano infiammabile. Tenere la bombola di 
gas propano al di fuori della portata dei bambini e delle persone non autorizzate.

• �La bombola di gas propano (6) non deve mai essere trasportata in aereo.
• �Evitare di utilizzare l’apparecchio vicino a materiali infiammabili (carta, legno o sostanze infi-

ammabili). Durante il funzionamento normale, l’apparecchio può raggiungere temperature 
molto elevate. Pericolo di incendio!

• �ATTENZIONE: i componenti accessibili possono essere molto caldi (rischio di lesioni). 
Tenere lontani i bambini dall’apparecchiatura. Evitare qualsiasi contatto con il bruciatore 
quando è molto caldo. Mantenere il dispositivo libero da polvere e umidità quando non 
viene utilizzato.

• �Non posare a terra il bruciatore acceso (rischio di incendio). Non lasciare la macchina senza 
sorveglianza mentre è in funzione. Attenzione! I bruciatori caldi non devono essere posizio-
nati vicino a materiali infiammabili dopo l’uso – Pericolo di incendio!

• �L’apparecchio non va mai utilizzato in un fienile, un pergolato in legno o vicino a uno 
steccato in legno.

• �Non utilizzare l’apparecchio in condizioni di forte vento, pioggia o livelli elevati di umidità. Se 
la fiamma viene spenta da una folata di vento, chiudere immediatamente la valvola della bom-
bola del gas e la valvola di regolazione del gas (3) in modo che il gas non possa fuoriuscire.

• �Non conservare l’apparecchio e la bombola di gas propano (6) in prossimità di fonti di calore 
(termosifoni, apparecchi elettrici, forni o luce solare intensa, ecc.).

Tubo flessibile del gas
GAS. Tipo di gas: BUTANO – PROPANO. Classificazione del prodotto: Classe 2. Classe di pressio-
ne: 10 bar. Linea del tubo flessibile per butano e propano conforme alla norma EN 16436-2. 
Raggio di piegatura: max. 24 mm (6,3 mm). Eventuali danni o modifiche (in tutto o in parte) 
alla linea del tubo flessibile renderanno necessaria la sostituzione. È vietata la modifica della 
linea del tubo flessibile. Il tubo flessibile con l’inserto non deve mai essere sottoposto a tor-
sioni o piegature eccessive. Gli impianti devono sempre essere conformi alle normative appli-
cabili e allo stato della tecnologia. È necessario rispettare le istruzioni per l’installazione della 
linea del tubo flessibile e del dispositivo, in particolare per quanto riguarda il posizionamento 
e l’allineamento dei giunti. La linea del tubo flessibile deve essere utilizzata solo in sistemi con 
butano o propano e con le relative miscele nella fase gassosa. Questa linea del tubo flessibile 
non deve essere utilizzata per butano/propano nelle fasi liquide. Verificare che la lunghezza 
della linea del tubo flessibile non influisca sul funzionamento del monitoraggio di sicurezza 
del flusso del gas (es. EN 16129: 2013, A.3, A.4).
Non utilizzarla in aree in cui la temperatura potrebbe superare i 70 °C. Due o più linee del 
tubo flessibile con o senza inserti non devono essere collegate tra loro. Da utilizzare solo con 
butano e propano forniti attraverso le bombole del gas o i serbatoi del gas. Le guarnizioni 
montate devono essere integre e in buone condizioni. Seguire le istruzioni di funzionamento 
per l’uso dell’apparecchiatura con cui viene utilizzato il tubo flessibile. Intervallo di tempera-
tura ambiente: da -30 °C a +70 °C. 
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Montaggio
Avvitare saldamente il bruciatore turbo (1) sull’impugnatura (2). Lo stesso vale quando il tubo 
flessibile del gas (4) è collegato all’impugnatura (2). Questo apparecchio richiede un regola-
tore di pressione costante del gas a 2,5 bar, che deve essere acquistato separatamente. Per 
esempio, è possibile utilizzare un regolatore di pressione CFH originale, articolo n. 52114 (5).
Questo regolatore di pressione (5) è montato tra il tubo flessibile del gas (4) e la valvola della 
bombola di gas propano (6). Il montaggio dell’apparecchio completo è mostrato nella Fig. I. 

Assicurarsi che la valvola di prelievo sulla bombola di gas propano (6) sia completamente 
chiusa prima di collegare la bombola di gas propano. Lo stesso vale per la valvola di regola-
zione sull’impugnatura (3). La valvola della bombola deve essere chiusa prima di montare il 
regolatore di pressione (5) su una bombola di gas propano da 5 kg, 11 kg o 33 kg. Controllare 
la tenuta dell’apparecchio solo all’aperto. Controllare sempre la guarnizione del regolatore di 
pressione (Fig. III, 7) prima di collegare una nuova bombola del gas. L’apparecchio montato 
deve essere installato sulla bombola di gas propano solo all’aperto.

Test di tenuta
Il test delle perdite può essere eseguito solo all’aperto e lontano da fonti di accensione. È 
vietato fumare durante il test delle perdite! 

Controllare sempre se la valvola di regolazione del gas (3) sull’impugnatura (2) è chiusa 
(chiudere la valvola di regolazione del gas = portare la valvola di regolazione del gas nella 
direzione ((-) OFF) prima di aprire la valvola sulla bombola di gas propano (6).

Dopo il montaggio dell’apparecchio, e prima di ciascun utilizzo, controllare che tutte le parti 
siano a tenuta di gas. Assicurarsi che i terminali e le connessioni siano in posizione e che 
siano privi di danni. Ora aprire la valvola sulla bombola di gas propano (6). Per il test di tenuta, 
utilizzare uno spray per il rilevamento di perdite di gas (es. CFH-n. 52110; questo prodotto è 
disponibile in negozi specializzati o in negozi di bricolage) oppure spazzolare le parti che tra-
sportano gas sulle connessioni con acqua e sapone (es. mezzo bicchiere di acqua + 10 gocce 
di detergente). Se si formano piccole bolle, l’area presenta una perdita. In nessuna circostanza 
questo test deve essere eseguito con una fiamma libera. Controllare la tenuta dell’apparec-
chio solo all’aperto. Chiudere immediatamente la valvola sulla bombola di gas propano (6) se 
si rilevano perdite. Quindi, svitare correttamente il regolatore di pressione (5) dalla bombola 
di gas propano (6). Far controllare l’apparecchio o le parti che perdono da un rivenditore 
autorizzato di GPL. Non utilizzare mai un apparecchio con parti danneggiate.

Avvio
IMPORTANTE PRIMA DELL’USO! L’estrazione del gas deve sempre avvenire da bombole 
verticali per evitare che il gas venga estratto nel suo stato liquido. Non lavorare in ambienti 
chiusi. Garantire una ventilazione adeguata. Operare in un luogo di lavoro pulito, lontano da 
materiali combustibili o da materiali grassi. Indossare occhiali di protezione durante il lavoro. 
Indossare indumenti protettivi esenti da grasso. Accertarsi di non inalare gas/fumi/vapori/
aerosol. 

Montare l’apparecchio come descritto. Assicurarsi sempre che il supporto sia montato come 
mostrato in Fig. II. Ciò garantirà che l’apparecchio per la saldatura manuale possa essere 
facilmente sostenuto dal supporto in caso di brevi interruzioni del lavoro. 

Assicurarsi sempre che la valvola sulla bombola di gas propano e la valvola di regolazione del 
gas (3) sull’impugnatura (2) siano chiuse prima dell’avvio. Il regolatore di pressione (5) è ora 
montato correttamente sulla bombola di gas propano (6) (Nota: filettatura sinistrorsa). Ora 
aprire la valvola di regolazione del gas (3) sull’impugnatura (2) e la valvola sulla bombola del 
gas (6) e accendere il gas all’uscita del bruciatore (1) usando un accendino o un fiammifero, 
ma senza attivare la leva di risparmio energetico. 
Lasciare che l’apparecchio si riscaldi per un breve periodo (circa 20 secondi) utilizzando la 
fiamma a bassa pressione. Ora è possibile premere lentamente in basso la leva di risparmio 
energetico per raggiungere la massima potenza. In caso di brevi interruzioni del lavoro, 
rilasciare la leva di risparmio energetico; la fiamma si riduce automaticamente. Interrom-
pere l’erogazione del gas sulla valvola della bombola (6) durante lunghi periodi di inattività 
(interruzioni). Tenere l’apparecchio per la saldatura manuale in funzione finché tutto il gas 
rimasto nel tubo flessibile non è stato completamente esaurito. Quindi chiudere la valvola di 
regolazione del gas (3) sull’impugnatura.

Gli artigiani (costruttori di tetti, giardinieri, aziende edili, ecc.) devono sempre utilizzare 
un dispositivo di protezione dalla rottura del tubo flessibile (non mostrato) durante 
l’utilizzo di questo apparecchio, e ciò può essere molto utile anche per un consumatore 
privato. Per motivi di sicurezza, si consiglia di installare una protezione dalla rottura 
del tubo flessibile per questa lunghezza del tubo flessibile. Se il tubo flessibile del gas 
è danneggiato (es. danni al tubo causati da un oggetto appuntito, ecc.), il dispositivo 
di protezione da rottura del tubo bloccherà immediatamente l’alimentazione del gas al 
regolatore di pressione. In questo modo si garantisce che non possa fuoriuscire più gas 
e si protegge l’utente da possibili lesioni gravi. Il dispositivo di protezione dalla rottura 
del tubo flessibile (non mostrato, articolo CFH n. 52118) non è parte della confezione.
Utilizzare l’apparecchio esclusivamente all’aperto.

Supporto:
Il modo in cui il supporto (8) viene montato davanti alla valvola di regolazione tramite serrag-
gio è mostrato in Fig. II.

Spegnimento
Prima di tutto, chiudere la valvola della bombola del gas sulla bombola di gas propano (6). 
Mantenere l’apparecchio per la saldatura manuale in funzione fino a quando tutto il gas 
rimanente nel tubo flessibile non è stato utilizzato (Riportando il tubo flessibile alla normale 
pressione dell’aria. Tenere il bruciatore in funzione fino a quando la quantità rimanente di 
gas dal tubo flessibile non è stata utilizzata o bruciata completamente. Il gas non può entrare 
nel tubo flessibile se la valvola sulla bombola di gas propano (6) è chiusa. Quindi chiudere la 
valvola di regolazione del gas (3) sull’impugnatura (2). Lasciare raffreddare completamente 
il bruciatore al termine del lavoro. Anche dopo il termine dell’utilizzo, il bruciatore caldo non 
deve essere posizionato vicino a materiali infiammabili – Pericolo d’incendio! Lasciare che il 
bruciatore si raffreddi prima di ciascun riavvio.

Sostituzione della bombola del propano 
La bombola può essere sostituita solo all’aperto, lontano da fonti di accensione, lontano da 
persone e lontano da materiali infiammabili. Assicurarsi che la quantità rimanente di gas dal 
tubo flessibile sia stata utilizzata completamente prima di sostituire la bombola del gas. As-
sicurarsi che la valvola sulla bombola di propano sia chiusa saldamente quando si sostituisce 
la bombola del gas. Svitare il regolatore di pressione (5) dalla bombola di gas propano (6) 
se si desidera sostituire la bombola di gas propano (6). Tutte le altre parti dell’apparecchio 
possono rimanere collegate saldamente. Controllare sempre la guarnizione del regolatore 
di pressione (Fig. III, 7) prima di collegare una nuova bombola del gas. La tenuta dell’appa-
recchio deve essere controllata nuovamente dopo ogni ricollegamento alla bombola di gas 
propano (6). I contenitori rabboccabili, ad esempio la bombola di gas propano (6), possono 
essere riempiti  solo dal produttore della bombola o da un rivenditore autorizzato di GPL. Il 
riempimento non corretto può causare gravi incidenti.

Stoccaggio e trasporto
L’apparecchio deve essere sempre scollegato dalla bombola di gas propano (6) svitando il 
regolatore di pressione (5) al termine del lavoro e prima della conservazione o del trasporto. 
Assicurarsi sempre che l’apparecchio per la saldatura manuale con la valvola di regolazione 
del gas chiusa (3) si sia completamente raffreddato prima di riporlo in un luogo sicuro e 
asciutto. Lo stesso vale per il trasporto dell’apparecchio, in cui è necessario assicurarsi che 
l’apparecchio per la saldatura manuale sia ben fissato e non possa essere danneggiato 
durante il trasporto.

Pulizia dell’apparecchio
È possibile pulire l’apparecchio con un panno asciutto quando il bruciatore è freddo. Non 
utilizzare detersivi, poiché potrebbero intasare i fori del bruciatore e l’ugello del gas.

Manutenzione + riparazione 
Utilizzare solo le parti di ricambio specificate. Non utilizzare mai un apparecchio con una 
parte danneggiata. Le riparazioni possono essere eseguite esclusivamente da un rivenditore 
autorizzato di GPL. In caso di riparazione, riportare l’apparecchio al punto vendita. Questo 
può quindi inviare l’apparecchio al produttore per la manutenzione e la riparazione.

Non apportare modifiche all’apparecchio. Montaggio e impostazioni del produttore non de-
vono essere modificati. Può essere dannoso apportare autonomamente modifiche strutturali 
all’apparecchio, rimuovere parti o utilizzare parti diverse da quelle designate dal produttore 
per l’apparecchio.

Informazioni ambientali e sullo smaltimento
Il dispositivo è stato prodotto con materiali riciclabili. Contattare l’ufficio di smaltimento 
rifiuti locale o la società di smaltimento dei rifiuti per lo smaltimento e il riciclaggio di questo 
dispositivo.

Garanzia
Conservare sempre la ricevuta originale in un luogo sicuro. Questo documento è necessario 
come prova d’acquisto. Contattarci tramite e-mail all’indirizzo: info@cfh-gmbh.de se si ha una 
richiesta di garanzia. Si verrà contattati immediatamente.

L’apparecchio per la saldatura manuale sarà un compagno utile per molti anni a venire. 

I dati sulle prestazioni nelle istruzioni d’uso si riferiscono all’utilizzo con una temperatura 
ambiente di circa 20 °C e un tempo di combustione di 15 minuti con la manopola di controllo 
a farfalla completamente aperta. (Informazione importante: la temperatura ambiente influi-
sce in modo significativo sulla potenza dell’apparecchio. In generale vale quanto segue: le 
prestazioni si riducono in ambienti freddi).

Ci riserviamo il diritto di apportare modifiche tecniche e di aspetto.

GebruiksaanwijzingNL

Turbo handsoldeerapparaat GT 2000
Belangrijk: lees deze handleiding zorgvuldig door om vertrouwd te raken met het 
apparaat voordat u het op het gas aansluit. Bewaar deze handleiding op een veilige 
plaats om nog eens te kunnen lezen. Overhandig de instructies wanneer u het apparaat 
aan derden ter beschikking stelt.

Beoogd gebruik
Dit handsoldeerapparaat is geschikt voor zacht- en hardsolderen. 

Montage en instellingen van de fabrikant mogen niet worden gewijzigd. Het kan schadelijk 
zijn om zelf structurele wijzigingen aan het apparaat aan te brengen, om onderdelen te 
verwijderen of om andere onderdelen te gebruiken dan de fabrikant heeft aangegeven voor 
het apparaat.

Dit apparaat mag alleen worden gebruikt met een in de handel verkrijgbare 5 kg, 11 kg of 33 
kg propaancilinder. Deze propaangasflessen zijn gemakkelijk verkrijgbaar bij een ijzerhandel-
aar of in speciaalzaken. Het kan gevaarlijk zijn om te proberen andere soorten gasflessen 
aan te sluiten.

Waarschuwing: het apparaat mag alleen worden gebruikt met een geschikte drukrege-
laar.

Kenmerken:
(1) Soldeerapparaat 
(2) Handgreep 
(3) Gasregelklep voor afstelling van hoge en lage vlam
(4) �1,5 m slang voor vloeibaar gas (kogelverbinding aan beide uiteinden met G 3/8, L.H. 

wartelmoer)
(5) Drukregelaar*
(6) Propaangascilinder*
(7) Rubberen afdichting (in drukregelaar)
(8) Opslagstandaard

Omvang van de levering
1 Turbo handsoldeerapparaat GT 2000
1 Vloeistofgasslang, 1,5 m
1 Gebruiksaanwijzing
*Optionele accessoires (apart verkrijgbaar)

Controleer de goederen op volledigheid.

Technische specificaties:
Type gas: 		    	 Propaan
Gasdruk: 		�   	� Bij gebruik van de constantedrukregelaar van CFH = 

2,5 bar (bijv. model 52114/52268)
Temperatuurdrempelniveau:	 min. 1,65 kW – max. 4,14 kW
Voeding:		    	 min. 120 g/u – max. 300 g/u
Branderdiameter: 		  24 mm
Apparaatcategorie: 	�	�  Constante druk 2,5 bar (bij gebruik van een Constante-

drukregelaar van CFH - bijv. model 52114)

Uitleg waarschuwingssymbool
Om de gasregelklep te openen = de gasregelklep in de richting (+) AAN draaien.
Om de gasregelklep te sluiten = de gasregelklep in de richting (-) UIT draaien.
P = propaan

  Veiligheids- en waarschuwingsinformatie
• �Controleer het apparaat voor gebruik altijd op zichtbare externe schade. Gebruik nooit een 

beschadigd apparaat, of een apparaat dat is gevallen.
• Het apparaat mag niet ondergronds worden gebruikt. 
• Houd het apparaat en de propaancilinder (6) buiten het bereik van kinderen. 
• Het apparaat mag niet worden gebruikt door kinderen.
• Het apparaat dient alleen buitenshuis te worden gebruikt. 
• �Om de slang aan te sluiten hebt u een 19-pens steeksleutel nodig. Gebruik een 17-pens 

steeksleutel om tegen te werken.
• �De slang mag alleen worden aangesloten met een steeksleutel met de overeenkomstige maat.
• Neem de veiligheidsteksten op de propaancilinder (6) in acht. 
• �Raadpleeg de gebruiksaanwijzing van de drukregelaar (optioneel accessoire, moet afzon-

derlijk worden aangeschaft).
• �De afdichting in de drukregelaar (afb. III, 7) moet worden gecontroleerd (geïnspecteerd) 

voor elke nieuwe aansluiting op de propaancilinder (6). Gebruik nooit een drukregelaar als 
de afdichting beschadigd of versleten is.

• �de gasregelklep op de hendel moet altijd gesloten worden gehouden wanneer de drukrege-
laar (5), de cilinderklep en de propaancilinder (6) zijn geïnstalleerd.

• �Zorg er altijd voor dat de klep van de propaangascilinder en de gasregelklep (3) volledig 
gesloten zijn nadat u uw werk hebt voltooid. Ontkoppel vervolgens het handsoldeerappa-
raat door de drukregelaar (5) los te draaien van de propaangascilinder (6).

• �Het apparaat moet vóór ieder gebruik worden gecontroleerd op functionele veiligheid, en 
de gasslang moet onmiddellijk worden vervangen als deze tekenen van broosheid, barsten 
of beschadiging toont. De maximaal toegestane slanglengte is 5 m.

• Knoei nooit met de propaangascilinder (6), het handsoldeerapparaat of de drukregelaar. 
• Bescherm de propaangascilinder (6) altijd tegen temperaturen boven 50 °C (bijv. zonlicht). 
• �De propaangascilinder (6) mag alleen buitenshuis worden vervangen en uit de buurt van 

alle mogelijke ontstekingsbronnen, zoals vuur, waakvlammen, elektrische kooktoestellen, en 
ver uit de buurt van andere personen. Roken is verboden bij het verwisselen van patronen.

• �Mocht uit uw apparaat gas ontsnappen (gasgeur) moet u het onmiddellijk naar buiten 
brengen naar een plaats met een goede luchtcirculatie en zonder ontstekingsbron. Daar kan 
het lek gezocht en het euvel verholpen worden. Controleer de dichtheid van uw apparaat 
alleen buitenshuis. Gebruik nooit een vlam om een lek te vinden, gebruik altijd zeepwater. 
Voer de test nooit uit in de buurt van brandbare materialen en altijd uit de buurt van andere 
personen. 

• �De propaangascilinder (6) is gevuld met brandbaar propaangas. Houd de propaangascilin-
der buiten het bereik van kinderen en onbevoegden.

• De propaangascilinder (6) mag nooit in een vliegtuig worden vervoerd.
• �Gebruik het apparaat niet in de buurt van ontvlambare materialen (papier, hout of 

ontvlambare stoffen). Het apparaat bereikt bij normaal gebruik zeer hoge temperaturen. 
Brandgevaar!

• �LET OP: sommige toegankelijke delen kunnen erg heet worden (gevaar voor brandwon-
den). Houd kinderen uit de buurt van het apparaat. Raak de brander niet aan terwijl hij heet 
is. Houd het apparaat vrij van stof en vocht wanneer het niet wordt gebruikt.

• �Leg de ontstoken brander niet neer (brandgevaar). Laat een brandend apparaat nooit zon-
der toezicht. Voorzichtig! Hete branders mogen na gebruik niet in de buurt van brandbare 
materialen worden geplaatst – Brandgevaar! 

• �Gebruik het apparaat nooit in een schuur, een houten tuinhuisje of in de buurt van een 
houten schutting.

• �Gebruik het apparaat helemaal niet bij sterke wind, regen of hoge luchtvochtigheid. Als de 
vlam door een windvlaag wordt uitgeblazen, draai dan onmiddellijk de klep van de gascilin-
der en de gasregelklep (3) dicht zodat het gas niet kan ontsnappen.

• �Bewaar het apparaat en de propaancilinder (6) niet in de buurt van warmtebronnen (verwar-
mingen, elektrische apparaten, ovens of in sterk zonlicht, enz.).

Gasslang
GAS. Gastype: BUTAAN – PROPAAN. Productclassificatie: Klasse 2. Drukklasse: 10 bar. 
Slangleiding in conform EN 16436-2 voor butaan en propaan. Buigstraal: max. 24 mm (6,3 
mm). Eventuele schade aan of modificatie (geheel of gedeeltelijk) van de slangleiding zal 
de vervanging noodzakelijk maken. Het wijzigen van de slangleiding is verboden. De slang 
met het aansluitstuk mag nooit worden blootgesteld aan verdraaiing of overmatige buiging. 
Installaties moeten altijd voldoen aan de van toepassing zijnde voorschriften en de staat van 
de technologie. U moet zich houden aan de installatie-instructies voor de slangleiding en het 
apparaat, vooral met betrekking tot de positionering en het uitlijnen van de verbindingen. 
Deze slangleiding mag alleen worden gebruikt in butaan- of propaansystemen met deze 
mengsels in de gasfase. Deze slangleiding mag niet worden gebruikt voor butaan/propaan in 
hun vloeibare fasen. Controleer of de lengte van de slangleiding de werking van een veilig-
heidsgasstroommonitor (bijv. EN 16129: 2013, A.3, A.4) niet beïnvloedt.
Gebruik het niet in gebieden waar de temperatuur hoger kan zijn dan 70 °C. Twee of meer 
slangleidingen met of zonder inzetstukken mogen niet met elkaar verbonden zijn. Alleen 
voor gebruik met butaan en propaan toegevoerd via gasflessen of gastanks. De gemonteer-
de afdichtingen moeten onbeschadigd zijn en in goede staat verkeren. Volg de gebruik-
sinstructies voor het gebruik van de apparatuur waarmee de slang wordt gebruikt. Bereik 
omgevingstemperatuur: -30 °C tot +70 °C. 

Montage
Schroef de turbobrander (1) stevig vast op de handgreep (2). Hetzelfde geldt wanneer de 
gasslang (4) aan de handgreep (2) wordt bevestigd. Dit apparaat heeft een 2,5 bar constan-
tedrukregelaar voor propaangas nodig, die afzonderlijk moet worden aangeschaft. U kunt 
bijvoorbeeld een originele CFH-drukregelaar, artikelnr. 52114 (5), gebruiken.
Deze drukregelaar (5) wordt gemonteerd tussen de gasslang (4) en de klep op de propaanci-
linder (6). De montage van het gehele apparaat wordt getoond in afb. I. 

Zorg ervoor dat de inlaatklep op de propaancilinder (6) goed is gesloten voordat u de 
propaancilinder aansluit. Hetzelfde geldt voor de regelklep op de handgreep (3). De klep op 
de cilinder moet worden gesloten voordat de drukregelaar (5) op een propaangascilinder 
van 5 kg, 11 kg of 33 kg wordt gemonteerd. Controleer de dichtheid van het apparaat alleen 
buitenshuis. Controleer altijd de afdichting in de drukregelaar (afb. III, 7) voordat u een nieuw 
gasbusje aansluit. Het geassembleerde apparaat wordt alleen buitenshuis op de propaangas-
cilinder gemonteerd.

Lektesten
De lektest mag alleen buitenshuis en uit de buurt van ontstekingsbronnen worden uitgevo-
erd. Roken is verboden tijdens de lektest! 

Controleer altijd of de gasregelklep (3) op de handgreep (2) gesloten is (sluit de gasregelklep 
= draai de gasregelklep in de (-) UIT-richting) voordat u de klep op de propaangascilinder (6) 
opent.

Controleer na het monteren van het apparaat, en iedere keer voordat het wordt gebruikt, of 
alle onderdelen gasdicht zijn. Zorg ervoor dat de sluitingen en andere verbindingen op hun 
plaats zitten en vrij zijn van schade. Open nu de klep op de propaangascilinder (6). Gebruik 
voor de lektest een gaslekdetectiespray (bijv. CFH-nr. 52110; dit item is verkrijgbaar bij 
gespecialiseerde winkels of doe-het-zelf-winkels) of borstel de gasdragende onderdelen bij 
hun aansluitingen met een sopje (bijv. een half glas water + 10 druppels afwasmiddel). Als 
er kleine luchtbellen ontstaan, is er sprake van een lekkage. Onder geen enkele voorwaarde 
mag deze test worden uitgevoerd met een open vlam. Controleer de dichtheid van het 
apparaat alleen buitenshuis. Sluit de klep op de propaangascilinder (6) onmiddellijk als u een 
lek constateert. Schroef vervolgens de drukregelaar (5) goed uit de propaangascilinder (6). 
Laat het apparaat of lekkende onderdelen controleren door een erkende LPG-dealer. Gebruik 
nooit een apparaat met beschadigde onderdelen.

Opstarten
BELANGRIJK VÓÓR BEDIENING! Gasextractie moet altijd geschieden vanuit rechtopstaande 
flessen om te voorkomen dat het gas in vloeibare staat wordt geëxtraheerd. Werk niet met 
het apparaat binnenshuis. Zorg voor voldoende ventilatie. Werk op een schone plaats, ver 
van brandbare materialen of vethoudende materialen. Draag oogbescherming tijdens het 
werken. Draag vetvrije beschermende kleding. Zorg ervoor dat u geen gas/rook/damp/aero-
sol inademt. 

Monteer het apparaat zoals beschreven. Zorg er altijd voor dat de standaard is gemonteerd 
zoals getoond in afb. II. Hierdoor kan het handsoldeerapparaat eenvoudig door de standaard 
worden ondersteund als de werkzaamheden even worden onderbroken. 

Zorg er altijd voor dat de klep op de propaangascilinder en de gasregelklep (3) op de hendel 
(2) gesloten zijn alvorens te starten. De drukregelaar (5) is nu correct gemonteerd op de 
propaangascilinder (6) (let op: linkse schroefdraad). Open vervolgens de gasregelklep (3) 
op de handgreep (2) en de klep op de gascilinder (6) en ontsteek het gas bij de uitlaat van de 
brander (1) met een aansteker of een lucifer, maar zonder de hendel voor energiebespa-
ring in te schakelen. 

Laat het apparaat kort opwarmen (ongeveer 20 seconden) met behulp van de lage-druk-
vlam. Nu kunt u de energiebesparingshendel langzaam indrukken om op volledig vermogen 
te komen. In het geval dat de werkzaamheden kortstondig worden onderbroken, laat u de 
energiebesparingshendel los en wordt de vlam automatisch verminderd. Sluit de gastoevoer 
bij de cilinderklep (6) af gedurende langere perioden van inactiviteit (onderbrekingen). Blijf 
het handsoldeerapparaat gebruiken totdat al het resterende gas in de slang is opgebruikt. 
Sluit vervolgens de gasregelklep (3) op de handgreep.

Professionele gebruikers (dakdekkers, tuiniers, bouwbedrijven, enz.) moeten altijd een 
slangbreukbeveiliging (niet afgebeeld) gebruiken wanneer ze dit apparaat gebruiken, 
wat ook een groot voordeel kan zijn voor particuliere gebruikers. Om veiligheidsrede-
nen raden wij aan om een slangbreukbescherming voor deze slanglengte te installeren. 
Als de slang beschadigd is (bijv. door een scherp object, enz.), blokkeert de slangbreuk-
beveiliging onmiddellijk het gas dat naar de drukregelaar stroomt. Dit zorgt ervoor dat 
er geen gas meer kan ontsnappen en beschermt de gebruiker tegen mogelijk ernstig 
letsel. De slangbreukbeveiliging (niet afgebeeld, CFH-artikelnr. 52118) is niet in de 
verpakking inbegrepen.
Gebruik het apparaat alleen buitenshuis.

Standaard:
Hoe de standaard (8) wordt gemonteerd voor de regelklep door middel van klemmen wordt 
getoond in afb. II.

Uitschakelen
Sluit eerst de gascilinderklep op de propaangascilinder (6). Blijf het handsoldeerapparaat 
gebruiken totdat al het resterende gas in de slang is opgebruikt (waardoor de slang terug-
keert naar de normale luchtdruk. Laat de brander branden tot de resterende hoeveelheid 
gas uit de slang is verbruikt of opgebrand. Gas kan niet in de slang komen als de klep op de 
propaangascilinder (6) gesloten is. Sluit vervolgens de gasregelklep (3) op de handgreep (2). 
Laat de brander volledig afkoelen nadat het werk is voltooid. Ook na beëindiging van het 
gebruik mag de hete brander niet in de buurt van brandbare materialen worden geplaatst – 
Brandgevaar! Laat de brander afkoelen voor elke start.

Vervangen van de propaancilinder 
De cilinder mag alleen buitenshuis worden vervangen, uit de buurt van ontstekingsbron-
nen, uit de buurt van mensen en uit de buurt van ontvlambare materialen. Zorg ervoor dat 
de resterende hoeveelheid gas uit de slang is verbruikt voordat u de gascilinder vervangt. 
Zorg ervoor dat de propaancilinderklep goed gesloten is bij het vervangen van de gasfles. 
Schroef de drukregelaar (5) los van de propaangascilinder (6) als u de propaangascilinder 
(6) wilt vervangen. Alle andere onderdelen van het apparaat kunnen stevig aangesloten 
blijven. Controleer altijd de afdichting in de drukregelaar (afb. III, 7) voordat u een nieuwe 
gascilinder aansluit. De dichtheid van het apparaat moet opnieuw worden gecontroleerd na 
elke aansluiting op de propaangascilinder (6). Hervulbare containers, bijv. propaangascilinder 
(6), mogen alleen worden bijgevuld door de cilinderfabrikant of een erkende LPG-dealer. 
Onjuiste navulling kan ernstige ongevallen veroorzaken.

Opslag en transport
Het apparaat moet altijd worden losgekoppeld van de propaangascilinder (6) door de drukre-
gelaar (5) los te schroeven nadat u klaar bent met werken en voor opslag of vervoer. 
Let er altijd op dat het handsoldeerapparaat met gesloten gasregelklep (3) volledig is afgeko-
eld voordat u het opbergt op een veilige en droge plaats. Hetzelfde geldt voor het vervoeren 
van het apparaat, waarbij u ervoor moet zorgen dat het handsoldeerapparaat goed is opge-
borgen en niet kan worden beschadigd tijdens het transport.

Reiniging van het apparaat
Het is mogelijk om het apparaat te reinigen met een droge doek wanneer de brander is 
afgekoeld. Gebruik geen schoonmaakmiddelen, omdat anders de openingen van de brander 
en de gassproeier verstopt kunnen raken.

Onderhoud + reparatie 
Gebruik alleen de aangegeven reserveonderdelen. Gebruik nooit een apparaat met een 
beschadigd onderdeel. Reparaties mogen alleen door een erkende LPG-dealer worden uit-
gevoerd. Geef het apparaat terug aan uw verkooppunt als het gerepareerd moet worden. Ze 
kunnen het apparaat vervolgens naar de fabrikant sturen voor onderhoud en reparatie.

Breng geen wijzigingen aan het apparaat aan. Montage en instellingen van de fabrikant 
mogen niet worden gewijzigd. Het kan schadelijk zijn om zelf structurele wijzigingen aan 
het apparaat aan te brengen, om onderdelen te verwijderen of om andere onderdelen te 
gebruiken dan de fabrikant heeft aangegeven voor het apparaat.

Verwijdering & milieu-informatie
Het apparaat is gemaakt van recyclebare materialen. Neem contact op met uw plaatselijke 
afvalverwerkingsvestiging of afvalverwerkingsbedrijf voor verwijdering en recycling van dit 
apparaat.

Garantie
Bewaar de originele kassabon altijd op een veilige plaats. U heeft deze nodig als bewijs van 
aankoop. Neem contact met ons op via e-mail: info@cfh-gmbh.de als u een garantieclaim wilt 
indienen. Wij nemen direct contact met u op.

Het handsoldeerapparaat zal u nog vele jaren bijstaan. 

De prestatiegegevens in de gebruiksaanwijzing verwijzen naar gebruik bij een omgevings-
temperatuur van ca. 20 °C en een brandtijd van 15 minuten met de gasregelhendel volledig 
open. (Belangrijke informatie: De omgevingsluchttemperatuur zal een belangrijke invloed op 
het vermogen van het apparaat hebben. Over het algemeen geldt het volgende: de presta-
ties nemen af in koude omgevingen).

Wij behouden ons het recht voor om technische veranderingen aan te brengen.

Instrukcja obsługiPL

Ręczny palnik do lutowania turbo GT 2000
Ważne: przeczytać uważnie całą instrukcję obsługi, aby zapoznać się z urządzeniem 
przed podłączeniem go do gazu. Przechowywać instrukcję w bezpiecznym miejscu, aby 
można było skorzystać z niej w przyszłości. W przypadku przekazywania urządzenia 
osobom trzecim, należy przekazać wraz z nim również jego instrukcję.

Przeznaczenie
Ten ręczny palnik do lutowania jest przeznaczony do lutowania miękkiego i twardego. 

Fabrycznego sposobu montażu i ustawień fabrycznych nie wolno zmieniać. Samodzielne 
wprowadzanie zmian konstrukcyjnych do urządzenia może być szkodliwe, tak jak i demontaż 
części oraz stosowanie części innych niż wyznaczone przez producenta do użytku w 
urządzeniu.

Tego urządzenia wolno używać wyłącznie z dostępnymi w sprzedaży butlami propanu o 
wadze 5, 11 lub 33 kg. Takie butle propanu są łatwo dostępne w sklepach z narzędziami 
lub sklepach specjalistycznych. Próba podłączenia innego typu butli gazowej może być 
niebezpieczna.
Ostrzeżenie: Urządzenie może być używane wyłącznie z odpowiednim regulatorem 
ciśnienia.

Opis urządzenia:
(1) Palnik do lutowania 
(2) Uchwyt 
(3) Zawór regulacji gazu do regulacji wysokiego i niskiego płomienia
(4) �Przewód giętki gazu płynnego o długości 1,5 m (połączenie kulowe z nakrętkami gwinto-

wymi z gwintem lewym w rozmiarze 3/8 na obu końcach)
(5) Regulator ciśnienia*
(6) Butla propanu*
(7) Gumowa uszczelka (w regulatorze ciśnienia)
(8) Stojak do przechowywania

Zakres dostawy
1 Ręczny palnik do lutowania turbo GT 2000
1 Przewód giętki gazu ciekłego, 1,5 m
1 Instrukcja obsługi
* Akcesoria opcjonalne (sprzedawane oddzielnie)

Proszę sprawdzić, czy dostarczony został kompletny zestaw.

Dane techniczne:
Rodzaj gazu: 		  Propan
Ciśnienie gazu: 		�  Podczas stosowania regulatora stałego ciśnienia CFH = 

2,5 bara (np. modelu 52114/52268)
Poziom progu temperatury:	 min. 1,65 kW – maks. 4,14 kW
Moc znamionowa:		  min. 120 g/h – maks. 300 g/h
Średnica palnika: 		  24 mm
Kategoria urządzenia: 		�  Stałe ciśnienie 2,5 bara (podczas używania Regulator 

stałego ciśnienia CFH – np. model 52114)

Objaśnienia symboli ostrzegawczych
Aby otworzyć zawór regulacji gazu = obrócić zawór regulacji gazu w kierunku ((+) ON) (WŁ.).
Aby zamknąć zawór regulacji gazu = obrócić zawór regulacji gazu w kierunku (-) OFF (WYŁ.).
P = propan

  Informacje dotyczące bezpieczeństwa i ostrzeżenia
• �Przed użyciem urządzenia zawsze sprawdzać je pod kątem widocznych uszkodzeń 

zewnętrznych. Nigdy nie używać uszkodzonego lub upuszczonego wcześniej urządzenia.
• Urządzenia nie wolno używać pod ziemią. 
• Przechowywać urządzenie oraz butlę z propanem (6) w miejscu niedostępnym dla dzieci. 
• Urządzenia nie wolno obsługiwać dzieciom.
• Urządzenia wolno używać tylko na wolnym powietrzu. 
• �Do podłączenia przewodu giętkiego konieczny jest klucz płaski nr 19. Do kontrowania 

używać klucza płaskiego nr 17.
• Przewód giętki należy zmontować za pomocą klucza płaskiego o odpowiednim rozmiarze.
• Przestrzegać treści ostrzeżeń dotyczących bezpieczeństwa na butli z propanem (6). 
• �Zapoznać się z instrukcją obsługi regulatora ciśnienia (wyposażenie opcjonalne, należy 

zakupić oddzielnie).
• �Uszczelkę w regulatorze ciśnienia (Rys. III, 7) należy sprawdzić (skontrolować) przed każdym 

ponownym podłączeniem do butli z propanem (6). Nigdy nie używać regulatora ciśnienia z 
uszkodzoną lub zużytą uszczelką.

• �zawór regulacji gazu na uchwycie zawsze musi być zawsze zamknięty, gdy regulator 
ciśnienia (5), zawór butli i butla z propanem (6) są zainstalowane.

• �Po zakończeniu pracy zawsze dopilnować, aby zawór butli propanu i zawór regulacji gazu 
(3) były całkowicie zamknięte. Następnie odłączyć ręczny palnik do lutowania, odkręcając 
regulator ciśnienia (5) od butli propanu (6).

• �Przed każdym użyciem należy sprawdzać urządzenie pod względem bezpiecznego 
działania, a giętki przewód gazowy należy wymieniać niezwłocznie, jeśli występują na nim 
oznaki skruszenia, pęknięcia lub innego uszkodzenia. Maksymalna dopuszczalna długość 
przewodu wynosi 5 m.

• �Nie należy manipulować przy butli propanu (6), ręcznym palniku do lutowania ani regula-
torze ciśnienia. 

• �Zawsze chronić butlę propanu (6) przed nagrzaniem powyżej 50 °C (np. światłem słonecznym). 
• �Butlę propanu (6) należy wymieniać wyłącznie na wolnym powietrzu i z dala od wszelkich 

źródeł zapłonu np. otwartych płomieni, płomieni pilotowych, elektrycznych urządzeń 
kuchennych oraz trzymać z dala od innych osób. Podczas wymiany kartuszy z gazem palenie 
jest zabronione.

• �Jeżeli z Państwa urządzenia ulatnia się gaz (zapach gazu), należy natychmiast wynieść 
go do miejsca o dobrej cyrkulacji powietrza oraz bez źródła zapłonu, gdzie nieszczelność 
można zlokalizować i usunąć usterkę. Szczelność urządzenia sprawdzać tylko na otwartym 
powietrzu. Nigdy nie używać otwartego płomienia do znalezienia wycieku, tylko stosować 
zawsze wodę z mydłem. Nigdy nie przeprowadzać testu w pobliżu materiałów łatwopalnych 
i przeprowadzać test zawsze z dala od innych osób. 

• �Butla propanu (6) jest napełniona łatwopalnym propanem. Butlę propanu należy 
przechowywać w miejscu niedostępnym dla dzieci i osób nieupoważnionych.

• Butli propanu (6) nigdy nie wolno transportować samolotem.
• �Unikać używania urządzenia w pobliżu materiałów łatwopalnych (papier, drewno i substanc-

je palne). Urządzenie może osiągać bardzo wysoką temperaturę podczas normalnej pracy. 
Ryzyko pożaru!

• �PRZESTROGA: dostępne części mogą być bardzo gorące (ryzyko obrażeń ciała). Nie 
pozwalać dzieciom zbliżać się do urządzenia. Unikać dotykania palnika, kiedy jest on gorący. 
Chronić urządzenie przed pyłem i wilgocią, gdy nie jest w użytku.

• �Nie odstawiać zapalonego palnika (ryzyko pożaru). Nie pozostawiać pracującego 
urządzenia bez nadzoru. Przestroga! Gorących palników nie należy umieszczać w pobliżu 
materiałów łatwopalnych po użyciu – Ryzyko pożaru! 

• �Nigdy nie używać urządzenia w stodole, drewnianej altanie ani w pobliżu drewnianego płotu.
• �Nie używać urządzenia w warunkach silnego wiatru, deszczu lub wysokiej wilgotności. Jeśli 

płomień jest zdmuchiwany przez porywy wiatru, niezwłocznie zamknąć zawór butli z gazem 
oraz zawór regulacji gazu (3), aby zapobiec ulatnianiu się gazu.

• �Nie przechowywać urządzenia ani butli propanu (6) w pobliżu źródeł ciepła (grzejników, 
urządzeń elektrycznych, piekarników lub w miejscach silnie nasłonecznionych itp.).

Przewód giętki gazu
GAZ. Typ gazu: PROPAN-BUTAN. Klasyfikacja produktu: Klasa 2. Klasa ciśnienia: 10 barów. 
Przewód giętki zgodnie z EN 16436-2 dla butanu i propanu. Promień gięcia: maks. 24 mm 
(6,3 mm). Wszelkie uszkodzenia lub modyfikacje (całości lub części) przewodu giętkiego 
spowodują konieczność jego wymiany. Nie wolno modyfikować przewodu giętkiego. Węża 
ze złączką nie wolno nigdy narażać na skręcanie ani nadmierne zginanie. Instalacje muszą 
być zawsze zgodne z właściwymi przepisami i aktualną technologią. Należy przestrzegać 
instrukcji instalacji przewodu giętkiego oraz urządzenia, szczególnie w odniesieniu do 
położenia i dopasowania złączy. Ten przewód giętki wolno stosować wyłącznie w systemach 
wykorzystujących butan lub propan oraz ich mieszaniny w fazie gazowej. Tego przewodu 
giętkiego nie wolno używać do butanu/propanu w fazie ciekłej. Dopilnować, aby długość 
przewodu giętkiego nie ograniczała działania zabezpieczającego przepływomierza gazu (np. 
zgodnie z EN 16129: 2013, A.3, A.4).
Nie używać w miejscach, gdzie temperatura może przekraczać 70 °C. Dwóch lub więcej przewo-
dów giętkich, z wypustkami lub bez, nie wolno łączyć ze sobą. Do użytku wyłącznie z butanem 
i propanem dostarczanymi z butli gazowych lub zbiorników z gazem. Zamontowane uszczelki 
muszą być nieuszkodzone i w dobrym stanie. Przestrzegać instrukcji obsługi urządzenia, w 
połączeniu z którym używany jest wąż. Temperatura otoczenia: od -30 °C do +70 °C. 

Montaż
Mocno przykręcić palnik turbo (1) do uchwytu (2). Dotyczy to również sytuacji, gdy przewód 
giętki gazu (4) jest podłączony do uchwytu (2). Do pracy to urządzenie wymaga regulatora 
ciśnienia propanu utrzymującego stałe ciśnienie 2,5 bara, który należy zakupić oddzielnie. 
Można na przykład używać oryginalnego regulatora ciśnienia CFH, nr produktu 52114 (5).
Ten regulator ciśnienia (5) jest przymocowany między przewodem giętkim gazu (4) a zawo-
rem na butli z propanem (6). Montaż kompletnego urządzenia przedstawiony jest na rys. I. 

Przed podłączeniem butli z propanem należy upewnić się czy zawór dopływu gazu na butli z 
propanem (6) jest ciasno zamknięty. To samo dotyczy zaworu regulacji na uchwycie (3). Zawór 
na butli musi być zamknięty przed zamontowaniem regulatora ciśnienia (5) na butli propanu 
o pojemności 5 kg, 11 kg lub 33 kg. Szczelność urządzenia sprawdzać tylko na otwartym 
powietrzu. Należy zawsze sprawdzić uszczelkę w regulatorze ciśnienia (Rys. III, 7) przed 
podłączeniem nowej butli gazu. Zmontowane urządzenie może być podłączone do butli 
propanu wyłącznie na wolnym powietrzu.

Test szczelności
Test szczelności można wykonywać wyłącznie na wolnym powietrzu i z dala od wszelkich 
źródeł zapłonu. Podczas testu szczelności palenie jest zabronione! 

Przed otwarciem zaworu butli propanu (6) należy zawsze sprawdzić, czy zawór regulacji gazu 
(3) na uchwycie (2) jest zamknięty (zamknięcie zaworu regulacji gazu = obrócenie zaworu 
regulacji gazu w kierunku ((-) OFF).

Po zmontowaniu urządzenia i przed każdym użyciem sprawdzać, czy wszystkie części są 
szczelne i nie ulatnia się przez nie gaz. Upewnić się, czy zamknięcia i inne połączenia są na 
swoim miejscu i nie są uszkodzone. Następnie otworzyć zawór na butli propanu (6). Do testu 
szczelności użyć aerozolu do wykrywania wycieków gazu (np. CFH nr 52110; ten produkt 
jest dostępny w sklepach specjalistycznych lub z materiałami do majsterkowania) lub pokryć 
części transportujące gaz w miejscach połączeń wodą z mydłem (np. połowa szklanki wody 
+ 10 kropli detergentu). Jeśli powstają małe bąbelki, w tym miejscu występuje wyciek. Pod 
żadnym pozorem nie wolno przeprowadzać tego testu z użyciem otwartego płomienia. 
Szczelność urządzenia sprawdzać tylko na otwartym powietrzu. Niezwłocznie zamknąć zawór 
butli propanu (6) w razie wykrycia wycieku. Następnie należy prawidłowo odkręcić regulator 
ciśnienia (5) od butli propanu (6). Zlecić kontrolę urządzenia lub nieszczelnych części autor-
yzowanemu sprzedawcy LPG. Nigdy nie eksploatować urządzenia zawierającego uszkodzone 
części.

Uruchamianie
WAŻNE PRZED URUCHOMIENIEM! Gaz należy zawsze pobierać z butli umieszczonych 
pionowo, aby zapobiegać pobieraniu gazu w postaci ciekłej. Nie pracować w pomieszczeniu. 
Zapewnić odpowiednią wentylację. Pracować w czystym miejscu pracy, z dala od palnych lub 
tłustych materiałów. Podczas pracy nosić okulary ochronne. Nosić odzież ochronną wolną od 
tłuszczu. Nie wdychać gazu/dymu/oparów/aerozolu. 

Zmontować urządzenie zgodnie z opisem. Zawsze dopilnowywać, aby podstawka była 
zamontowana zgodnie z rys. II. Dzięki temu możliwe będzie łatwe odłożenie ręcznego palnika 
na podstawkę w razie krótkich przerw w pracy. 

Przed uruchomieniem należy zawsze upewnić się, że zawór butli propanu i zawór regulacji 
gazu (3) na uchwycie (2) są zamknięte. Regulator ciśnienia (5) jest teraz prawidłowo zamonto-
wany na butli propanu (6) (Uwaga: gwint lewy). Następnie otworzyć zawór regulacji gazu (3) 
na uchwycie (2) oraz zawór na butli z gazem (6) i zapalić gaz u wylotu z palnika (1) za pomocą 
zapalniczki lub zapałki, ale bez uruchamiania dźwigni oszczędzania energii. 
Pozwolić urządzeniu rozgrzać się przez chwilę (około 20 sekund) z użyciem małego płomienia 
(o niskim ciśnieniu). Następnie można powoli naciskać dźwignię oszczędzania energii w dół 
w celu uzyskania pełnej mocy płomienia. W przypadku krótkich przerw w pracy, zwolnić 
dźwignię oszczędzania energii, co spowoduje automatyczne zmniejszenie płomienia. Odciąć 
dopływ gazu na zaworze butli (6) podczas dłuższych okresów braku aktywności (przerw). 
Utrzymywać zapalony płomień palnika do lutowania do czasu zużycia pozostałości gazu z 
przewodu giętkiego. Następnie zamknąć zawór regulacji gazu (3) na uchwycie.

Użytkownicy profesjonalni (dekarze, ogrodnicy, pracownicy firm budowlanych itp.) 
muszą zawsze korzystać z urządzenia zabezpieczającego przed pęknięciem przewodu 
giętkiego (nie pokazane) podczas korzystania z tego urządzenia, ale korzystanie z 
takiego urządzenia może być również bardzo korzystne dla użytkowników prywat-
nych. Ze względów bezpieczeństwa zalecamy instalację urządzenia zabezpieczającego 
przed pęknięciem przewodu giętkiego o odpowiedniej długości. Jeśli dojdzie do 
uszkodzenia przewodu (np. spowodowanego przez ostry przedmiot itp.), urządzenie 
zabezpieczające przed pęknięciem przewodu giętkiego natychmiast zablokuje 
dopływ gazu do regulatora ciśnienia. W rezultacie gaz nie będzie się dalej ulatniać, co 
chroni użytkownika przed ewentualnymi poważnymi obrażeniami ciała. Urządzenie 
zabezpieczające przed pęknięciem przewodu giętkiego (nie przedstawione, nr artykułu 
CFH 52118) nie jest częścią zestawu.
Używać urządzenia wyłącznie na wolnym powietrzu.

Podstawka:
Sposób montażu podstawki (8) przed zaworem regulacji za pomocą zacisku pokazano na Rys. II.

Wyłączanie
Najpierw zamknąć zawór butli na butli propanu (6). Utrzymywać zapalony płomień ręcznego 
palnika do czasu zużycia pozostałości gazu z przewodu giętkiego (przywrócenia normalnego 
ciśnienia powietrza przewodu giętkiego. Utrzymywać zapalony płomień do czasu spalenia 
lub zużycia pozostałości gazu z przewodu giętkiego. Gaz nie może przedostać się do węża, 
jeśli zawór butli propanu (6) jest zamknięty. Następnie zamknąć zawór regulacji gazu (3) 
na uchwycie (2). Po zakończeniu pracy poczekać, aż palnik całkowicie ostygnie. Nawet po 
zakończeniu użytkowania gorącego palnika nie wolno umieszczać w pobliżu materiałów 
łatwopalnych – Ryzyko pożaru! Przed każdym ponownym uruchomieniem poczekać, aż 
palnik ostygnie.

Wymiana butli propanu 
Butlę można wymieniać tylko na wolnym powietrzu, z dala od źródeł zapłonu, ludzi i 
materiałów łatwopalnych. Przed wymianą butli gazowej upewnić się, że gaz pozostały w 
przewodzie giętkim został zużyty. Podczas wymiany butli gazowej upewnić się, że zawór na 
butli propanu został szczelnie zamknięty. Odkręcić regulator ciśnienia (5) od butli propanu 
(6) w celu wymiany butli propanu (6). Wszystkie pozostałe części urządzenia mogą pozostać 
solidnie połączone. Należy zawsze sprawdzić uszczelkę w regulatorze ciśnienia (Rys. III, 7) 
przed podłączeniem nowej butli gazu. Szczelność urządzenia należy sprawdzić po każdym 
ponownym podłączeniu do butli propanu (6). Butle do wielokrotnego napełniania, tj. butlę 
propanu (6), może napełniać wyłącznie ich producent lub autoryzowany sprzedawca LPG. 
Niewłaściwe napełnienie butli może spowodować poważne wypadki.

Przechowywanie i transport
Urządzenie musy być zawsze odłączone od butli propanu (6) poprzez odkręcenie regulatora 
ciśnienia (5) po zakończeniu pracy i przed rozpoczęciem przechowywania lub transportem. 
Należy dopilnować, aby ręczny palnik do lutowania z zaworem regulacji gazu (3) ostygł 
przed rozpoczęciem przechowywania urządzenia w bezpiecznym i suchym miejscu. To samo 
dotyczy transportu urządzenia, kiedy to należy dopilnować, aby ręczny palnik do lutowania 
był solidnie przymocowany i nie mógł ulec uszkodzeniu podczas transportu.

Czyszczenie urządzenia
Urządzenie można czyścić suchą szmatką, gdy palnik jest zimny. Nie używać żadnych 
środków czyszczących, ponieważ może dojść do zatkania otworów w palniku i dyszy gazowej.

Konserwacja + naprawa 
Używać wyłącznie wyznaczonych części zamiennych. Nigdy nie eksploatować urządzenia 
zawierającego uszkodzoną część. Naprawy mogą być wykonywane wyłącznie przez autoryzo-
wanego sprzedawcę LPG. W przypadku naprawy, zwrócić urządzenie do punktu sprzedaży. 
Pracownik punktu sprzedaży może następnie przesłać urządzenie do producenta w celu 
przeprowadzenia konserwacji i naprawy.

Nie dokonywać żadnych modyfikacji urządzenia. Fabrycznego sposobu montażu i ustawień 
fabrycznych nie wolno zmieniać. Samodzielne wprowadzanie zmian konstrukcyjnych do 
urządzenia może być szkodliwe, tak jak i demontaż części oraz stosowanie części innych niż 
wyznaczone przez producenta do użytku w urządzeniu.

Informacje dotyczące utylizacji i ochrony środowiska
Urządzenie zostało wykonane z materiałów nadających się do recyklingu. Skontaktuj się 
z lokalnym biurem utylizacji odpadów lub firmą zajmującą się utylizacją odpadów w celu 
utylizacji i recyklingu tego urządzenia.

Gwarancja
Zachować oryginał rachunku w bezpiecznym miejscu. Ten dokument jest wymagany jako 
dowód zakupu. Skontaktuj się z nami przez e-mail: info@cfh-gmbh.de, aby zgłosić roszczenie 
gwarancyjne. Natychmiast się z Tobą skontaktujemy.

Ten ręczny palnik do lutowania będzie Twoim doskonałym pomocnikiem przez wiele lat. 

Dane dotyczące parametrów użytkowych urządzenia odnoszą się do użytkowania w tempe-
raturze otoczenia około 20 °C oraz palenia płomienia przez 15 minut z całkowicie otwartym 
zaworem regulacji gazu. (Ważna informacja: temperatura powietrza otoczenia ma znaczny 
wpływ na moc urządzenia. Ogólnie rzecz biorąc obowiązuje następująca zasada: wydajność 
spada w niskiej temperaturze otoczenia).

Zastrzegamy sobie prawo do zmian technicznych i wyglądu.

Návod k použitíCZ

Ruční páječka Turbo GT 2000
Důležité: před připojením k plynu si pozorně přečtěte tento návod k obsluze, abyste se 
seznámili se zařízením. Udržujte tyto pokyny na bezpečném místě, abyste si je mohli 
znovu snadno přečíst. Při předávání tohoto zařízení třetím stranám předejte rovněž 
tyto pokyny.

Zamýšlené použití
Tato ruční páječka je vhodná pro měkké a tvrdé pájení. 

Kompletace a nastavení provedená výrobcem nejsou určena ke změně. Může být škodlivé 
vlastnoručně provádět strukturální změny v zařízení, odstraňovat části nebo používat jiné 
součásti než ty, které výrobce pro dané zařízení určil.

Toto zařízení může být používáno pouze s běžně dostupnými propanovým láhvemi o 
hmotnosti 5 kg, 11 kg nebo 33 kg. Tyto standardní propanové láhve jsou snadno dostupné v 
železářství nebo ve specializovaných prodejnách. Připojení jiných typů propanových lahví 
může být nebezpečné.
Varování: Přístroj lze uvést do provozu pouze za použití vhodného regulátoru tlaku.

Vybavení:
(1) Pájecí zařízení 
(2) Rukojeť 
(3) Regulační plynový ventil pro nastavení velkého a malého plamene
(4) �1,5m hadice na zkapalněný plyn (na obou koncích přípojka s kuličkovým čepem G 3/8, 

převlečná matice L.H.)
(5) Regulátor tlaku*
(6) Plynová láhev na propan*
(7) Pryžové těsnění (v regulátoru tlaku)
(8) Odkládací stojan

Rozsah dodávky
1 Ruční páječka Turbo GT 2000
1 Hadice na zkapalněný plyn, 1,5 m
1 Návod k obsluze
* Volitelné příslušenství (prodává se samostatně)

Prosím zkontrolujte úplnost zboží.

Technické údaje:
Typ plynu: 		  Propan
Tlak plynu: 		�  Při použití regulátoru konstantního tlaku CFH = 2,5 bar (např. model 

52114/52268)
Hraniční teplota:	 min. 1,65 kW – max. 4,14 kW
Jmenovité napětí:	 min. 120 g/h – max. 300 g/h
Průměr hořáku: 	 24 mm
Kategorie zařízení: 	� Konstantní tlak 2,5 baru (při použití Regulátor konstantního tlaku 

CFH - např. typ 52114)

Vysvětlení výstražných symbolů
Otevření regulačního plynového ventilu = otočte regulačním plynovým ventilem ve směru ((+) 
ON).
Zavření regulačního plynového ventilu = otočte regulačním plynovým ventilem ve směru ((-) OFF).
P = propan

  Bezpečnostní a výstražné informace
• �Před použitím přístroj vždy zkontrolujte, zda nemá nějaká viditelná poškození. Nikdy ne-

používejte poškozené zařízení nebo zařízení, které spadlo.
• Zařízení nesmí být používáno pod zemí. 
• Přístroj a propanovou láhev (6) uchovávejte mimo dosah dětí. 
• Zařízení nesmí používat děti.
• Zařízení lze používat pouze venku. 
• �K zapojení hadice potřebujete 19-kolíkový stranový klíč. Pro provedení protikusu, použijte 

klíč 17 mm.
• Hadicové vedení musí být sestaveno pouze pomocí plochého klíče odpovídající velikosti.
• Dodržujte bezpečnostní pokyny uvedené na propanové lahvi (6). 
• �Přečtěte si pokyny pro manipulaci s regulátorem tlaku (volitelné příslušenství, je třeba 

zakoupit samostatně).
• �Těsnění v regulátoru tlaku (obr. III, 7) je nutné zkontrolovat (vizuálně) před každým 

opětovným připojením k propanové láhvi (6). Nikdy nepoužívejte regulátor tlaku s poško-
zeným nebo opotřebeným těsněním.

• �Při osazování regulátoru tlaku (5), ventilu plynové láhve a propanové láhve (6) musí být 
regulační plynový ventil na rukojeti vždy uzavřený.

• �Po ukončení prací se vždy ujistěte, že ventil plynové láhve s propanem a regulační plynový 
ventil (3) jsou zcela uzavřeny. Poté odpojte ruční páječku odpojte odšroubováním regulátoru 
tlaku (5) od plynové láhve s propanem (6).

• �Zařízení musí být zkontrolováno před každým použitím, a v případě, že plynová hadice jeví 
jakékoli známky zkřehnutí, popraskání nebo jiného poškození, je třeba ji ihned vyměnit. 
Maximální povolená délka hadice je 5 m.

• �Na plynové lahvi s propanem (6), ruční páječce nebo regulátoru tlaku nikdy neprovádějte 
žádné zásahy. 

• �Plynovou láhev s propanem (6) vždy chraňte před zahřátím nad 50 °C (např. slunečním 
světlem). 

• �Plynová láhev s propanem (6) musí být vždy vyměňována venku a mimo jakékoli možné 
zdroje zapálení, jako jsou otevřené plameny, hořáky, elektrické varné spotřebiče, a v 
bezpečné vzdálenosti od dalších osob. Kouření je zakázáno při výměně nádob.

• �Pokud z vašeho zařízení uniká plyn (je cítit jeho zápach), okamžitě jej přesuňte na dobře 
větrané místo bez zdrojů vznícení, kde lze únik odhalit a opravit. Kontrolujte těsnost zařízení 
pouze venku. Nikdy nepoužívejte k nalezení netěsnosti oheň, vždy používejte mýdlovou 
vodu. Nikdy neprovádějte zkoušku v blízkosti hořlavých materiálů a zamezte přítomnosti 
jiných osob. 

• �Plynová láhev na propan (6) je naplněna hořlavým propanem. Plynovou láhev na propan 
uchovávejte mimo dosah dětí a neoprávněných osob.

• Plynové láhve s propanem (6) nesmí být nikdy přepravovány v letadle.
• �Nepoužívejte zařízení v blízkosti hořlavých materiálů (papír, dřevo nebo vznětlivé látky). 

Zařízení může během běžného provozu dosáhnout velmi vysokých teplot. Hrozí nebezpečí 
požáru!

• �UPOZORNĚNÍ: přístupné části mohou být velmi horké (nebezpečí poranění). Zařízení 
držte mimo dosah dětí. Nedotýkejte se hořáku, pokud je horký. Pokud zařízení nepoužíváte, 
chraňte jej před prachem a vlhkostí.

• �Nepokládejte zapálený hořák (nebezpečí požáru). Nenechávejte zařízení v provozu bez 
dozoru. Upozornění! Horké hořáky nesmí být po použití umístěny v blízkosti hořlavých 
materiálů – Nebezpečí požáru! 

• Nikdy nepoužívejte zařízení v garáži, dřevěném altánu nebo v blízkosti dřevěného plotu.
• �Vůbec nepoužívejte zařízení za silného větru, deště nebo vysoké vlhkosti. Pokud plamen 

sfoukne náraz větru, okamžitě uzavřete ventil plynové lahve a regulační plynový ventil (3), 
aby ze zařízení neunikal žádný další plyn.

• �Neskladujte přístroj ani plynové lahve na propan (6) v blízkosti zdrojů tepla (radiátory, elek-
trické spotřebiče, trouby nebo silné sluneční záření atd.).

Plynová hadice
PLYN. Typ plynu: BUTAN – PROPAN. Klasifikace výrobku: Třída 2. Třída tlaku: 10 bar. Přívodní 
hadicové vedení podle normy EN 16436-2 pro butan a propan. Poloměr ohybu: max. 24 mm 
(6,3 mm). Jakékoli poškození nebo změny (celkové nebo částečné) vzniklé na hadicovém 
vedení znamenají nutnost jeho výměny. Úprava hadicového vedení je zakázána. Hadice s 
vložkou nesmí být nikdy vystaveny kroucení nebo nadměrnému ohýbání. Osazení musí vždy 
odpovídat platným předpisům a dosaženému pokroku v technologiích. Dodržujte montážní 
pokyny pro hadicové vedení a pro zařízení, zejména s ohledem na umístění a zarovnání 
spojek. Toto hadicové vedení je určeno k použití pouze v systémech používajících butan nebo 
propan a jejich směs v plynné fázi. Toto hadicové vedení se nesmí používat pro zkapalněný 
butan/propan. Zkontrolujte, zda délka hadicového vedení nebude ovlivňovat funkci 
bezpečnostního monitoru průtoku plynu (např. EN 16129: 2013, A.3, A.4).
Nepoužívejte jej v místech, kde může teplota přesáhnout 70 °C. Dvě nebo více hadicových 
vedení, s vložkou nebo bez ní, nesmí být propojena navzájem. Určeno k použití pouze pro 
butan a propan dodávané z plynových lahví nebo plynových nádrží. Stávající těsnění musejí 
být nepoškozená a v dobrém stavu. Postupujte podle návodu k použití přístroje, k němuž 
hadici připojujete. Rozsah okolních teplot: -30 °C až +70 °C. 

Montáž
Našroubujte turbohořák (1) pevně na rukojeť (2). Totéž platí, když se k rukojeti (2) připojuje 
plynová hadice (4). Tento přístroj vyžaduje regulátor konstantního tlaku plynu na 2,5 bar, 
který je třeba zakoupit samostatně. Například můžete použít originální regulátor tlaku CFH č. 
52114 (5).
Tento regulátor tlaku (5) musí být umístěn mezi plynovou hadicí (4) a ventilem na propanové 

lahvi (6). Sestavení celého zařízení je zobrazeno na obr. I. 

Před připojením propanové láhve se ujistěte, že odběrový plynový ventil na propanové lahvi 
(6) je pevně uzavřený. Totéž platí pro regulační ventil na rukojeti (3). Před připojením regulá-
toru tlaku (5) k plynové láhvi s propanem o hmotnosti 5 kg, 11 kg nebo 33 kg musí být ventil 
na láhvi uzavřen. Těsnost zařízení kontrolujte pouze venku. Před připojením nové plynové 
láhve vždy zkontrolujte těsnění v regulátoru tlaku (7 na obr. III). Sestavené zařízení se smí 
připojovat k plynové propanové láhvi pouze ve venkovním prostředí.

Testování netěsnosti
Zkoušku těsnosti lze provádět pouze venku a mimo dosah možných zdrojů vznícení. Během 
zkoušky těsnosti je zakázáno kouřit! 

Před otevřením ventilu na plynové láhvi s propanem (6) vždy zkontrolujte, zda je regulační 
plynový ventil (3) na rukojeti (2) uzavřen (uzavření regulačního plynového ventilu = otočení 
regulačního plynového ventilu ve směru (-) VYPNUTO).

Po sestavení zařízení a před každým jeho použitím vždy zkontrolujte, zda jsou všechny díly 
plynotěsné. Ujistěte se, že připojovací svorky a přípojky jsou na svém místě a nepoškozené. 
Nyní otevřete ventil na plynové lahvi s propanem (6). Pro zkoušku těsnosti použijte sprej 
pro detekci úniku plynu (např. CFH-č. 52110; tato položka je k dispozici ve specializovaných 
obchodech nebo v obchodech na DIY) nebo na spojích s mýdlovou vodou (např. polovina 
vody + 10 kapek pracího prostředku). Pokud se v oblasti objeví malé bubliny, netěsní. Za 
žádných okolností nesmí být tato zkouška prováděna pomocí otevřeného plamene. Těsnost 
zařízení kontrolujte pouze venku. V případě zjištění jakýchkoli netěsností ihned zavřete ventil 
plynové láhve s propanem (6). Poté regulátor tlaku (5) řádně odšroubujte od plynové láhve s 
propanem (6). Nechte přístroj nebo netěsnosti zkontrolovat u autorizovaného prodejce LPG. 
Nikdy nepoužívejte zařízení s poškozenými částmi.

Spuštění
DŮLEŽITÉ PŘED UVEDENÍM DO PROVOZU! Odběr plynu musí být vždy prováděn z nádoby 
ve svislé poloze, aby se zabránilo odběru plynu v kapalném stavu. Nepracujte ve vnitřních 
prostorách. Zajistěte dostatečné větrání. Se zařízením pracujte na čistém pracovišti, daleko od 
hořlavých či mastných materiálů. Při práci noste ochranu očí. Noste nezamaštěný ochranný 
oděv. Ujistěte se, že nevdechujete žádný plyn/kouř/páry/aerosol. 

Sestavte přístroj podle popisu. Vždy se ujistěte, že je stojan umístěn tak, jak je znázorněno 
na obr. II. Tím se zajistí, že ruční páječka může být v případě krátkých přerušení práce snadno 
podepřena stojanem. 

Před zahájením práce se vždy ujistěte, že ventil na plynové láhvi s propanem a regulační 
ventil plynu (3) na rukojeti (2) jsou uzavřené. Regulátor tlaku (5) je nyní řádně namontován na 
plynové lahvi s propanem (6) (Poznámka: levý závit). Poté otevřete regulační plynový ventil 
(3) na rukojeti (2) a ventil na plynové láhvi (6) a pomocí zapalovače nebo zápalky zapalte plyn 
na výstupu hořáku (1), ale bez aktivace páčky pro úsporu energie. 
Nechte zařízení krátce zahřáté (asi 20 sekund) pomocí nízkotlakého ohně. Pak můžete pomalu 
stisknout páčku pro úsporu energie a dosáhnout tak plného výkonu. V případě krátkých 
přerušení práce uvolněte páčku pro úsporu energie a plamen se automaticky sníží. Během 
delších období nečinnosti (přestávek) uzavřete přívod plynu na ventilu láhve (6). Nechte ruční 
páječku v chodu, dokud nedojde k úplnému spálení plynu zbývajícího v hadici. Poté uzavřete 
plynový regulační ventil (3) na rukojeti.

Podnikatelé (pokrývači, zahradníci, stavební firmy atd.) musí při použití tohoto zařízení 
vždy používat bezpečnostní zařízení pro případ roztržení hadice (není zobrazeno), 
které představuje velkou výhodu i pro běžné spotřebitele. Z bezpečnostních důvodů 
doporučujeme nainstalovat ochranu proti prasknutí hadice pro tuto délku hadice. Po-
kud je hadice poškozená (např. poškození hadice způsobené ostrým předmětem atd.), 
bezpečnostní zařízení pro případ roztržení hadice okamžitě zablokuje přívod plynu 
do regulátoru tlaku. Tím se zajistí, že žádný další plyn již nemůže uniknout, a uživatel 
je tak chráněn před případným vážným zraněním. - pro případ roztržení hadice (není 
zobrazeno, CFH č. dílu 52118) není součástí balení.
Přístroj používejte pouze ve venkovních prostorech.

Stojan:
Způsob montáže stojanu (8) před regulační ventil pomocí upnutí je znázorněn na obr. II.

Vypnutí
Nejdříve zavřete ventil plynové láhve na plynové lahvi s propanem (6). Nechte ruční páječku 
v chodu, dokud nedojde k úplnému spálení plynu zbývajícího v hadici (až do návratu hadice 
zpět na normální tlak vzduchu. Nechte hořák běžet, dokud není použito zbytkové množství 
plynu z hadice nebo vyhořelé. Plyn nemůže vniknout do hadice, pokud je ventil na plynové 
láhvi s propanem (6) uzavřen. Poté uzavřete plynový regulační ventil (3) na rukojeti (2). Po 
skončení práce nechte hořák zcela vychladnout. I po ukončení používání nesmí být horký 
hořák umístěn v blízkosti hořlavých materiálů – Nebezpečí požáru! Před každým opětovným 
spuštěním nechte hořák vychladnout.

Výměna propanové láhve 
Láhev může být vyměněna pouze venku, mimo zdroje vznícení, mimo dosah lidí a v blízkosti 
hořlavých materiálů. Před výměnou propanové láhve se ujistěte, že bylo použito zbývající 
množství plynu z hadice. Při výměně plynové láhve se ujistěte, že ventil na láhvi propanu je 
pevně uzavřen. Pokud chcete vyměnit plynovou láhev s propanem (6), odšroubujte regulátor 
tlaku (5) od plynové láhve s propanem (6). Všechny ostatní části zařízení mohou zůstat pevně 
připojené. Před připojením nové plynové láhve vždy zkontrolujte těsnění v regulátoru tlaku (7 
na obr. III). Těsnost přístroje musí být znovu zkontrolována po každém opětovném připojení 
k plynové láhvi s propanem (6). Doplňovací zásobníky, tj. plynovou láhev na propan (6), smí 
plnit pouze výrobce tlakové lahve nebo autorizovaný prodejce LPG. Nesprávné doplnění 
může způsobit vážné nehody.

Skladování a přeprava
Zařízení musí být po ukončení práce a před uskladněním nebo přepravou vždy odpojeno od 
plynové láhve s propanem (6) odšroubováním regulátoru tlaku (5). 
Před uložením na bezpečném a suchém místě se vždy ujistěte, že ruční páječka s uzavřeným 
regulačním plynovým ventilem (3) zcela vychladla. To samé platí i pro přepravu přístroje, 
přičemž musíte zajistit, aby byla ruční páječka řádně zajištěna a během přepravy nemohlo 
dojít k jejímu poškození.

Čištění zařízení
Pokud hořák vychladl, zařízení lze očistit suchým hadříkem. Nepoužívejte žádné čisticí 
prostředky, protože by mohlo dojít k zablokování otvorů v hořáku a plynové trysce.

Údržba + oprava 
Používejte pouze určené náhradní díly. Nikdy nepoužívejte zařízení s poškozenou částí. 
Opravy smí provádět pouze autorizovaný prodejce LPG. V případě oprav vraťte zařízení na 
prodejní místo. Poté mohou přístroj zaslat výrobci k údržbě a opravám.

Na zařízení neprovádějte žádné změny. Kompletace a nastavení provedená výrobcem nejsou 
určena ke změně. Může být škodlivé vlastnoručně provádět strukturální změny v zařízení, 
odstraňovat části nebo používat jiné součásti než ty, které výrobce pro dané zařízení určil.

Likvidace a informace o životním prostředí
Zařízení je vyrobeno z recyklovatelných materiálů. Ohledně likvidace a recyklace tohoto 
zařízení kontaktujte místní úřad pro likvidaci odpadu nebo firmu pro likvidaci odpadu.

Záruka
Původní účtenku vždy uschovejte na bezpečném místě. Je nezbytným dokladem o koupi. 
Pokud uplatňujete reklamaci, kontaktujte nás na e-mailu: info@cfh-gmbh.de. Neprodleně se 
s vámi spojíme.

Ruční páječka bude vaším užitečným společníkem po mnoho dalších let. 

Údaje o výkonnosti v návodu k obsluze se vztahují k používání při okolní teplotě přibližně 20 
°C a době hoření 15 minut s regulátorem plynu plně otevřeným. (Důležitá informace: Teplota 
okolního vzduchu bude mít významný vliv na výkon zařízení. Obecně platí následující: Výkon-
nost v chladném prostředí klesá).

Vyhrazujeme si právo provádět technické změny a změny vzhledu.
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